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• ta#tI«Sum :imer
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ISnei « und Lammstr.-Tcke, nächst
Kaiserstraße und Marktplatz.

l »ff<J»A « #nt*: ßirliriht St. o359.

General -Anzeiger für Karlsruhe und das badische Land.
Unabhängige nnd am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

Wettaus größte Bezieherzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
«» erd . Thiergarten .

Chefredakteur : Nlberi Herzog .
Verantwortlich für allgem . Politik
und Feuilleton : Anton »üiidolpv ,bad. Politik , Lokales und allgem .Teil : ll . »srhr. ». Seckrndorff, dad .
Chronik u . Sport : !>! . Solderauer .
tue den Anzeigenteil : Vi. mindcrs -
pacher, iämtl . in Karlsruhe i . B.
Berliner Bertrctuiig : Verlin W10 ,

Anzeigen .
Die Fgespalt. Kolonel^eile iiOPfg.
DieReklamezeile l Mk .. Reklamen
an 1 . Stelle 1 .25 Mk. die ,̂ eile ,
ausserdemLl^/oTeuerungszuschlag .

Wrederdolungen tarissester htabatt, der
der Nichteinhaltungd«s Zieles, iiti gericht-
Uchen Äetreil'ungen und bei Sonkurjen

außer Kraft tritt .

Nr . 9 . Telefon: Geschäftsstelle Nr . SS. arlsruhe , Dienstag den 7 . Januar 1919 . Telefon: Nedam-n Nr . 30g. 35 . Jahrgang .

Rede« Wilson ; in Rom.
w ®- Ja « (Reutermeldung .) Bei dem Empfange

P « ifeo«* tretet sprach Wilson seinen Dank für die ihm überreichte
«»Ukom mensadresse au » und sagte:

^ ch glaub«, daß Ht Aufgab« der in Pari » versammelten eine
? me»nsaw« Aufgabe ist. Gerechtigkeit und Recht sind große Dinß«.
m̂ r*1 den gygenwSrtigen Umständen bieten sie auch große Schwierig-

K
älten dar ^ ch bin nicht töricht genug, anzunehmen , daß das Recht

einer Entscheidung kommen wird . Ich habe die Ueberzeugung,
, B mir nicht der Erwartung der Welt gerecht werden, indem wir
Ia' der großen Völker befriedigen und daß wir in der Ge¬
lochte «in« wenig beneidenswerte Roll « einnehmen werden , denn
!kt,t ruft di« Seele der Seele der anderen Völker zu. Kein Volk der
«« It, dessen Gefühle ich kenne , wünscht eine geschäftsmäßige Rege-
t ™8. fi« wünschen alle eine Regelung , die auf dem Recht beruht
« s, dem Recht seh, nahe kommt. Solange die Gedanken eines
« olkez klar bleiben , sollten auch die seiner Vertreter klar bleiben .
*f ' r brauchen die Führerschaft des Volkes, wir brauchen die bestän¬
dige Aeußerung der Ziele und Ideale des Volkes ."

^ Im italienischen Parlament führte Wilson in einer
Sprache v. a . aus :

„Daß . was die vor uns liegende Frage charakterisiert, ist, daß
BWß« Reiche zerfallen sind und daß Charakteristische an diesen Rei -
Jhen wiederum war , daß ihre Völker durch Intrigen zum Krieg ge-
Wuugcn wurden . Die großen Schwierigkeiten der Staaten am
« alkan waren , daß sie immer geheimen Einflüssen zugängig waren .
f**n [ie immer von Intrigen durchdrungen winden und daß sich
»erdllch von ihnen eine Bevölkerung befand , die nicht durch Sym -
votJjic und Freundschaft, sondern durch militärische Gewalt Ziisam-
"^ „gehalten wurde . Jetzt sind die Intrigen ihnen unmöglich ge-
lischt worden . Die Fesseln sind Missen , aler wir werden jetzt für
£ N Bindemittel sorgen müssen , um die Völker zusammenzuhalten.
« >e sind nicht daran gewohnt, unabhängig zu leben, aber sie müssen
®°n jetzt an unabhängig sein .

„Ihr felb Euch sicher ebenso darüber klar, daß wir nicht das Recht
haben, zu bestimmen, welche Form von Regierung sie sich geben
wollen, aber wir sind Freunde dieser Völker, und es ist unsere
Freundespflicht , darauf zu achten, daß sie von irgend einer Art von
Schutz umgeben werden und daß ihnen etwas gegeben wird, was sie
Zusammenhalten kann. Es gibt nur eins , was die Nationen zu-
jawinenhalten kann, wenn Gewalt ausgeschlossen wird , das ist
-" eund'

chaft und gier Wille . Es wird deshalb unsere Aufgabe in
Pari » sein , eine Weltsreundschaft zu organisieren und daraus zu
??>ten. daß die moralische Kraft , die auf Recht nnd Gerechtigkeit
^ Melt , verwirklicht wird , und daß ihr eine Organisation gegeben
j?"A an der sich die Völker der Welt gerne und mit Freuden bete,-
"?n - Unsere Aufgabe ist ckii anderen Wort . n nichts geringere ?,
®lS. eine n-ue internationale Psychologie zu schaffen , ein: neue At-
m- sphärc zu bilden . ^ , v
, ..Glücklicher Weise kann ich sagen , daß bei meinen Verhand -
Zungen mit den ausgezeichneten Männern , die Ihre Nation führen
und jenen, die Frankreich und England führen , ich die Ueb-r ,Zeugung
Nwonnen habe , daß diese Atmosphäre im Entstehen begriffen ist.
5^ i dieser Gemeinsamkeit der Absichten braucht man vor keinem Hm-
^ rnis zurückschrecken . Hindernisse sind nur da , um überwunden zu
werden. Tapfere Männer lassen sich durch Hindernisse nicht schrecken ,
l?r.ldern sie werden herausgefordert , sie zu überwinden . So sollte es
°uch unser Stolz sein , alles zu überwinden , was uns im Wege M )t .

Wir wissen , daß es kein neues Mächtegleichgewicht geben kann,
und es muß daher ein Ersatz dasllr geschossen werden . Es freut
£ >ch bei allen großen Nationen die Auffassung zu finden , daß die ' er
A .iatz ein volle, neuer Völkerbund sein muß. 3Las die Menschheit
l^üher nur theoretisch und idealistisch betrachtet hat , stellt sich jetzt
°ls praktisch heraus . Wir stehen jetzt am Beginne ein? ? neucn Zeit -
alters , in dem die Menschheit durch Staatsmänner zu neuen Zielen
und Errungenschaften emporgesührt werden soll."

Sx -Präfident Koo 'svlt gestorben .
WTB . N e w y o 11 , 6. Zan . Reuter . Der frühere Prä -

lident Rooseoelt ist infolge einer reumathifchen Er -

krankung am Samstag früh gestorben .

Zwischen Waffenstillstand und Frieden
Die Pariser Konferenz .

MTB . Bern , 7. Jan . Am 14 . Januar findet in

Paris die Konferenz der 4 verbündeten Grog in ä chte
itatt , iu welcher die Grundlagen für den Präliminar -

frieden festgesetzt werden .
Völkerbund nnd Freiheit der Meere .

o Zürich , 6 . Jan . ( Privattel .) Der „N . Z . Ztg .
" zufolge ,

meldet der Pariser Korrespondent des „Corriere della Sera " :
Die englische Regierung hat ihre Ansicht über die Gesellschaft
der Nationen und die Freiheit der Meere geändert , was auf
die amerikanische Erklärung zurückzuführen ist , wonach die Union
die größte Flotte der Welt bauen würde , falls die Sicherheit
der Meere nicht einer internationalen Flotte anvcrtrc .ut und
das Programm des Völkerbundes nicht verwirklickft würde .

Ctemenreau befindet sich mit seiner Auffafsung über die strate -

8>!ch: n Sicherunaen und die Politik des Gleichgewichts in

Europa in ausgesprochenstem Gegensatz zu Wilson , der aufs

deutlichste die Beteiligung der Union an einem zu diesem
Zweck zu gründenen Vierbund ablehnt .

Di - Italiener in Fiume .
«= Laibach . 7 . San . Nach südslawischen Meldungen treffen

die Italiener in Fium « Vorbereitungen , um eine bewaffnete

^ ewegung zu organisieren für den Fall , dah der H«isen von

Mume von der Friedenskonferenz Südflawien zugesprochen
^ erde . Es werden Freiwillige angeworben und Schußwaffen
Erteilt . (F . Z .)

Die japanische Friedensdelegation .

© Bafel . 6. Jan . sPrivattel .) Der „Amerik . Prehdienst
"

^ «Tbct: Die japanische Abordnung an der Friedenskonferenz
bcsteht aus 1 »» Personen mit Baron Malis » an der Spitze . Ee -
^eral Eakjerna leitet die militärische Abteilung . Die Dele -
^ t' on ist über Amerik » nach Europa abgefahren .

Die iltlitp. !lt
D. Berlin , ? . Inn . Abdz. Eig . Bericht. (Teile wiederholt . ) Den

6 Januar wird man als Wendepunkt der deutschen Revolution bv-
zeichnen müssen Die Regierung Ebert -Scheidenrann hat sich, unter
Zustimmung des Zentralstes , nach langem Zögern heute endlich ent¬
schlossen, mit allen verfügbaren Machtmitteln gegen den Terror der
Straße einzuschreiten Der Spartakusbund hatte , wie bereits 'zemel-
3vt, das Wolfibüro , den „Vorwärts " und die Blätter der Verlage
Masse , Ullstein und Scherl durch Bewaffnete besetzen lassen und am
Erscheinen verhindert . Di« Volksbeauftragten tagten in der Reichs-
kanzlei in Permanenz .

Gegen 4 Uhr nachmittags begaben sich Zehntausend: von Mehr -
heitssozialisten, aber aach Anhänger der bürgerliche« Linken nach der
Reichskanzlei. Dort trafen bald daraus Lastautos mit Waffen und
Munition ein , die sofort an di« Soldaten zur Verteilung gelangten .
Für die Regierung stand es nunmehr fest, daß es sich heute um eine
Entscheidung handelte . Immer weitere regierungstreue Truppen
wurden in Lastautos zur Reichskanzlei gebracht und dort bewaffnet .
In der Nähe der Reichskanzlei war ein Geschütz ausgestellt, mit
unbekanntem Ziel in regelmäßigen Zeitabständen feuerte.

Bei einem Zusammenstoß von regierungstreue » Soldaten und
Spartakusleuteu , der wie kurz gemsBKt , Ecke der Leipziger- und
Fnodrichsstraße stattfand , begannen die Tpartakusleute zu feuern und
Handgranaten zu werfen . Die regierungstreuen Soldaten haben
neun Tote und 6 zumteil durch Bauchschüsse Schwerverwundete . Die
Verwundeten wurden sofort verbunden und mit Sanitatsautos ins
Cajarett gebracht. Jeden Augenblick kann es zu neuen blutigen Zu -
lamweiistöß: >i kommen . Die Lage ist auss äußerste zugespitzt , vor-
schärft durch Aiito-Reden des Russen Radek, der auf und ab fährt .

Das Gcriicht von einer Besetzung drr Reichsbank ist nicht richtig.
Die Börs - war heute geschlossen. Das Haupttelegraph :ngcÄände
wurdv wieder von den Svartakusleuten besetzt, ebenso ist es ihnen
>>■lungen , dax- Schloß wieder in ihre Hände zu bringen . Dort ver-
kündete in den Wendstunden Liebknecht , daß er die '

Regierung über-
nommen habe.

Vorher um : von selten der Unabhäng-i ^en durch Ditimann und
Bleitscheid cht Vermittlungsvorschlag gemacht worden . Danach
sollten die Spartakusleut : all : von ihnen besetzten Gebäude räumen .
Beiderseits stillen die Zivilisten entwaffnet werden und der Ber -
liner Polizeipräsident Eichhorn sollt« so I-aitvpe im Amte bleiben , bis
c

'
. ne Kommission über steinen Fall entschieden hibe . Die Regierung

hatte den Vorschlag angenommen, aber die Spartakusleute lehnte« ab .
Ilm 6 Uhr fand ein Versuch der Spartakusleute statt , das Kanzler -

palais im Sturm zu nehmen. Sie wurden mit Handgranaten und
Gcwehrfeuer empfanden Tie Spartakusleute ^ warfen geballte La-
düngen geg >. n die eisernen Gartenpforten der Reichskanzlei, kamen
aber

"
in ein vernichtendes Maschinengeweh'. feusr der Besstzuvgsmann-

schaften und wurden bis über die Friedrichsstraße hinaus zurück¬
gedrängt .

Nach e . nym weiteren eigenen telephonischen Bericht aus
Berlin , der uns um 8 Uhr abends übermittelt wurde , haben die
regierungstreuen Bcsatzungsmannschaften ein Verlust von » Toten
und mehreren Verwundeten . Unter den Toten befindet sich u . a. : der
Portier der Reichskanzleî Die Verluste der Fpartakusleui : sind nicht
bekannt, du diefe ihre Toten und Verwundeten mitgenommen haben.

Das Gerücht, daß die Negierungstruppen bereits das Polizei -
Präsidium gestürmt rud Eichhorn zur Äbdankung gezwungen hätten ,
ist verfrüht .

WTV . Berlin , f5. Jan . Während des gestrigen Abends als der
„Vorwärts " nnd die demokratischen Zeitungsredaktionen besetzt wnr -
den , ver ' uchten die Spartakusleute auch das Haupitelegraphenamt
und das Fernsprechamt in ihre Gewalt zu bringen . Dieser Versuch
ist cm dem Widerstand regierungstreuer Truppen gescheitert .

Der „Vorwärts " , ist seilte früh in seiner Morgenausgabe als
Organ der revolutionären Arbeiterschaft von Gcoßberlin erschienen.
Er veröffentlicht einen Aufruf , der die Arbeiter und Porteigenossen
zu einer Demonstration t}m 11 Uhr in der Siegesallee auffordert .

Um dieselbe Zeit strömten die Demonstrationszgge der Mch ?-
hkitssozialisicn zum Wilhelmsplatz . An den Fenstern der Reichskan^-
lei erschienen die Volke .beauitragten S !?eidemann und Wissel und
hielten Anfrrachen . Vkrtrauensleute der Demonstranten wurden in
die Reichskanzler geruken , wo ihnen mitgeteilt wurde , daß die Re-

aiernng mit Hilfe regierungstreuer Truppen und der Unterstützung
der Demonstranten den „Vorwärts " im Sturm zu befreien suchen
wird - Außerdem wurde mitaeieilt , daß Spandau sich in den

Hände » der Spart , listen befindet - Das Spandauer Rat -

haus fei besetzt und die Arbeitermassen . die spartakistisch gesinnt
seien, befanden sich auf dem Marsche nach Bcrli ».

Gegen VA Uhr kam es auf dem WilhelMsxlatze bei dem Kaiserhof
zu einem Zusammenstoß, bei dem scharfe Schi ' sse fielen , worauf di«
Menoe flüchtete. Bis jetzt sind 1 Toter und 8 verwundete festig
bestellt, die in Sanitätsautomobilen abgeholt wurden . Nach den Ve-

richten von Augenzeucen soll der Zusammenstoß dadurch entstanden
srtn , daß sich von d ?n bewassncten Demonstranten der Unabhängigen
vi .r dem Kaiserhose plöt-lich eine Gruppe abzweigte und mit erhobenen
Gewehren und Revolvern auf die d-?rt versammelten Mehrheit ? -

soz,allsten eindrangen . Von den Unabhängigen wurde eine Hand¬
granate geworfen, wodurch ein Zivilist getötet wurbÄ.

Das 8 Uhr Abendblatt " meldet : Heute nachmittag gegen Vi5 Uhr
kam es an ver Kanzler -Ccke zu einer kurzen Schießerei, w» sich be .

waffnete Spurt «k»sanhänger versammelt hatten .» Zu gleicher Zeit
- eg ĉ in Ztvo von etwa 50!» Regierungstrupp -u die L>nd«n entlang .
? ie wollten zum 5Ne :ch^ 'nvzlerpa?ais hieben , um sich dort Waffen zu
MiM Wie si^ behaupten , wurden sie plL '-' ' ch mit Gewehrschüssen

angegriffen . In dem entstehenden Tumult konnte nicht festgestellt
werden mi - viele V-rle^te die Schüsse zur Fol .v: 7>atten .

Entgegen einer Meldung , daß auch die Reiche Hank in den Händen

der Demonstranten siä) befinde, erfährt das „8 Uhr ^lbendbl^ tt , daß
di<>5 niibt de, : Tctsachen cnt'prech?. Die Reichohank ist nur für jeden

Glschäftsverkchr sc!t 1 Ul?r mittags gesperrt.
Die Regierungstruppen werden mittels Lastantomobilen von

allen Stadtteilen in das Stadtinnere befördert , wo sie in der Nähe

d<.i Reichskanzlei gesammelt werden. Im Innern der Stadt ist den
Passanten die Weisung erteilt worden, so schnell wie möglich di«
Straßen zu verlassen. Alle Fenster müssen geschlossen sein.. Difc
Regierung hat er abgelehnt , mit den Spartakusleute « zu verhandeln.
Tie beiden Parteien stehen slfej in der Wilhelmstraße in Hundert
Meter Entfernung kampfbereit gegenüber. Nach dem „8 Uhr Abend-
blatt " dürfte es zu einem blutigen , folgenschweren Zusammenstoß
kommen .

" Berlin , G. Jan , (1 .15 Uhr nachmittags .) Die Massen der de«
monstrierenden Spartakisten in der Siegesallee schwellen an . Es
werden Massen unter der Zivilbevölkerung verteilt und aufreizende
Reden gehalten . Die Demonstrantenzüge der Mehrheitssoziaiijten
bewegen sich die Linden und die Potsdamerstraße entlang nach der
Wilhelmstraße . Sie werden von Soldaten flankiert , deren Herkunft
m<m nicht kennt.

Nach der „B . Z . am Mittag " befindet sich der abgesetzte Polizei -
Präsident Eichhorn im Marstall und unterhandelt mit der Volks,
marinedivision . Wie die Zeitung „Republik" meldet, hat die reoo-
lutionäre Sicherheitsivachc sich mit Eichhorn solidarisch erklärt .

Nach bisher unbestätigten Gerüchten, rücken unter starker Bewaff -
»ung Spartalusbanden gezen die Reichskanzlei an . Gegen Mittag
bewegte» üch starit Grupven von bewaffneten Spartakisten zu den
verschiedenen Postämtern , wo ihnen aber von der revolutionären Sol -
datenwehr der Eingang verweigert wurde . Es kam zu Verhandln »,
gen, in der« : Verlauf man sich dahin einigte , daß die Aemter neutral
bleiben sollen . Der Kampf um die Macht werde auf der Straße ent-
schieden . Wem die Niacht in die Hände falle , dem werden auch die
Postämter ausgeliefert .

Der Vorstand der alten sezialistischen Partei erlaßt heute mar-
gen durch Flugblatt folgenden Aufruf an seine Anhänger : „Genossen !
, ' i' m zweiten Male haben bewaffnete Banditen des Spartakusbundes
den „Vorwärts " gewaltsam besetzt. Die Führer dieser Banden er-
tliuJ ' n heute in öffentlichen Reden erneut den gewaltsamen Stur ;
di r Regierung , 9?!ord . blutiger Bürgerkrieg und Errichtung der Spar -
taknsdikratnr . Dem deutschen Volke und insbesondere der Arbeit :?-
jchaft drohen die schlimmsten Gestrhren. Anarchie unÄ Haß würden
die Folgen der Spartalueheri ^chaft fein. Jetzt ist unsere Geduld ,i :i
Ende. Wir wollen uns nicht länger von Irrsinnigen nnd Verbrechera
terrorisieren lassen . Es muß endlich Ordnung in Berlin geschaffen
und der ruhige Ausbau des neuen revolutionären Deutschlands gs-
sichert werden. Mir fordern Euch auf , zn protestieren gegen die Ge*
walttaten der Spartakusbende und die Arbeit einzustellen, sowie so-
fort unter d ?r Führung ihrer Vertrauensleute vor dem Hause der
Reichsregieruuq , Wilhelmstraße 77, zu erscheinen . Arbeiter , Bürger .
Genossen und Soldaten , erscheint in Massen, Zeigt , daß ihr Manns
genug seid , ans eigener Kraft Eure Freiheit , Euer Recht und Euer
siarteieigeiitum zu schützen .

<= Beelin , (!. Jan . Dem „ Fränk , Äur .
" in Nürnberg wird von

seinem Bernner Büro telexraphiert :
Di« Ereignisse des heutigen Tages warfen bereits am frühen

Morgen ihr« Schatten voraus Von. 8 Uhr an bewegten sich geschlossene
Reihen von Arbeitern aller sozialistischen Gruppen zu den verschiedenen
Versammlungsorten . Unabhängige und Spartaknrleute nach der
Siegesallee und Mehrheitssozialisten nach der Wilhelmstraße zum
Reichskanzlerpalai, . Der gute Eindruck, den die Mehrheitssozialisten
machten, bat scharf gegen den der Spartakusgruppe hervor . Auf¬
fallend war , daß dre Spartaknsanhänger zumeist Körbe und Pakete
mit sich sülirte» , über dessen Inhalt man mir wenig im Zweifel zu
sein braucht.

Kurz nach 10 Uhr voi mittags stauten sich in der Wilhelmstraße
ungeheure Menschenmengen. Nicht nur Arbeiter , sondern auch di«
auf die Straße gerufenen Bürger hattet sich eingefunden. Von ten
Linden bis tief in die Wilhelmstraße , den ganzen Wilhelmsplatz a>>-

füllend, stand eine lebendige Menschenmauer.
„Hoch Scheidemann! Gleichheit, Freiheit , Brüderlichkeit! Nieder

mit Spartakus ! Der Wille de'r Massen ist Gesetz ! stand auf Schildern,
die sie mit sich führten , Tiese wurden zumeist an Ulanenlanzen bc-

Kurz nach 1A11 Uhr erschien an einem Fenster des Erdgeschosses
! m Reichzkan;lerpalais Sck>cidemann , von der Volksmenge jubelnd
begrüßt . Er hielt eine Ansprache , in der er u. a , ausführte : Man
p> s Treiben » der Spartak,isleute müde . Man kann den Terror nicht
länger mehr ansehen. Tic Gesal,ren, denen das deutsche Volk au ^ -

gesetzt ist, von innen, vor allem, alxr von außen, durch die feine Existenz
aufg schwerste bedroht ist , sind riesengroß. Die Regierung ist fest ent-

schlössen, nunmehr Ordnung zu schais-i?. Ms fordert alle Soldaten

auf, sich bewaffnen zu lassen , um den inneren und den äußeren Fe' -'!

zu bekämpkcn . Weiterhin mös «n sich alle Obleute in die Reichskanzler
begeben , an dar« Instruktionen für d'e weitere Fortentwickelung en ! -

gegenzunehmen und sie dann den ihnen angeschlossenen l<>n >ppen zu
übermitteln Alle Soldaten müssen in die vorderste Linie kommen ,
damit sie zunächst bewaffnet werden und so Widerstand leisten können .
Scheidsmann schloß mit einem Hoch ans die freie deutsche RepublS !. , n

des die Menge begeistert einstimmte und das kein Ende nehmen , woll ! .' .
Alsbald wurd -'n Plakate sichtbar mit der Inschrift : „Wir kehren

wieder zum Heere zurück!" Zahlreiche Soldaten schlössen sich an .

Wahrend der heutigen Rächt iind alle Kasernen reichlich mit Munition

ve-eseb -n woiden . damit die Besatzungen ihre 'seits eingreisen können .
Dicrch die Drohung der Spartakusleute veranlaßt , hat ein größerer
Teil der Banken die Geschäftsräume geschlossen. Wie wir weiter er-

frhren haben die Spartakusleute heute Rächt dreimal einen Stur n
. . ' i .. . Fi 1 ? J_ A 'J . . ! rtflH n CPfffl ?Ct

Durch das Gedränge der Tausender »on Menschen ist es Ihrem
Korrespondenten schließlich gelungen , in di« Reichskanzlei zu ge¬

langen , wo ein Leben herrscht , wie es dieses alte Gebäude nie ee-

sehen bat . Mannschaften mit . Stahlhelm und scharfen Patronen au ?-

gerüstet bewachen das Gebäude , vor dem die Menschen sich st» '

Nur wenige dürfen bei der strengen Kontrolle die Tore passieren .

Seit einer Stunde tagt das Kabinett , um die entscheidende » Be-



S - Ne g < _
chlllsse zu fassen, leid « viel zn lauge , denn die Menge wird des
Kartens müde. Gegen %1 Uhr wird es plötzlich in der Menge vor
*m Gebäude lebendig . Die Spartakusleute und die Unabhängigen
iicken sowohl von der Potsdamerstrahe wie von den Linden heran .
IRan weih noch nicht bestimmt , was es heute noch um die Regierung
.eben wird . Die linksstehenden Sozialisten wollen den Kampf mit
«r Waffe ausfechten . Bon allen Seiten laufen Eeriichte in der
Reichskanzlei zusammen , die sich bestätigen . Es ist kein Zweifel , dah
lie Demonstranten bei ernstem Widerstand Scheidemann und Ebert
nederschiehen wollen .

Indessen werden dauernd in den Nebenstraßen der Wilhelm '
Katze, wo sich Waffendepots befinden , Soldaten ausgerüstet , um den
< ampf gegen das wahnsinnige Treiben der Strahenhelden aufzuneh -
nen . Man kann nicht sagen, daß die Haltung der Relsierung befon-
»eres Vertrauen einflößt . Die Masse -vor den Toren des Palais ist
lnbewaffnet , während bewaffnete Demonstranten heranrücken. In »
irischen haben die Spartakusleute angeblich das Abgeordnetenhaus
>nd das Kriegsministerium besetzt . Bei der Regierung haben diese
Meldungen keinerlei Eindruck gemacht, da das Kriegsministerium
Kreits von der Regierung geräumt war .

Es steht zu erwarten , daß es wiederum zu Straß - nkämpfsi,
iomMen wird . Von ihrem Ausgange wird es abhängen , ob die Re >
tierung Ebert - Scheidemann am Rnder bleibt , oder gestürzt wird .
Zur Zeit streben bereits große Massen nach der Wikhelmstraße .

Seit der 10. Morgenstunde bewegten sich von verschiedenen Fab »
iilc » aus Demonstrationszüge , die nach der Wilhelmstra ^e ,um
tzeichslanzlerpalais zogen . Unter anderem waren es die Arbeiter
»er Samsonwrrke , die in geschlossenem Zuge unter Vorantragen von
tafeln mit der Inschrift : „Die Mehrheitssozialifden der Samson -
verke !" durch die Straßen nach der Wüchclmstraße zum Reichskanzler -
»alais sich bewegten . Auch die Angestellten des Hauses Ullstein ,
>enen der Eintritt in das Gebäude der Firma verweigert worden
zmt, bildeten einen Demonstrations.plg , der sich nach dem Relchs -
!anzlerpalais bewegte . Dieses ist bereits von Tausenden von Men -
ichen umstellt , die immer wieder Hochrufe auf die Regierung Ebert «
Scheidemann ausbringen . Gleichzeitig bewegten sich Züge der Unab -
gängigen und der Spartakusleute noch der Siegesallee , m der gleich-
'Ms ein gewaltiger Demonstra ? ionszug gebildet wird .

Kurz nach 1 Uhr erscheint Ebert an einem Parterrefenster der
Reichskanzlei , von der Menge jubelnd begrüßt . Er sagt , die Regie »
!ung habe die Freiheit geschasfen und wolle das Selbstbestimmnng »-
eecht der Völker unter allen Umständen durchsetzen. Sie habe sich des »
zaib filr die Nationalversammlung eingesetzt und werde ihre Durch »
illhrung erreichen. Die Beseitigung der Nationalversammlung sei
iber das Ziel der unabhängigen Sozialisten , die die Wahlen mit
ISewalt verhindern wollten . Wenn sie es wünschen, sei eben Gewalt
gegen Gewalt . Die Regierung wird treu ihre Prinzipien durchfüh¬
ren; ine sie sich vorgenommen hat . Ebert schloß mit einem Hoch
auf die junge deutsche Republik .

Stürmisch forderte die Menge Scheidemann , der ^ann auch
im Fenster erschien . Er mußte lange warten , eh« er zu Worte kom»
men konnte , ehe sich der Beifallssturm gelogt hatte .

„Vor einer halben Stunde , sagte Scheidemann , haben die Unab »

hängigen und Spartakusleute den Tod von Ebert und mir beschlossen.
Vor einer Stunde fuhr ein Wagen über die Linden mit einem Galgen ,
woran zwei Puppe » hingen , die Ebert und mich aufgehängt dar-

stellten . (Lebhafte Pfuirufe unte? brack>en den Redner .) Solche
Drohungen sind uns gleichgültig und lassen uns kalt.

Wir haben am 9. November die deutsch« Republik ausgerufen ,
wir lind für das gleiche Recht aller eingetreten , wir haben die

Parität gefordert , 3 : 3 . Dies war ein Fehler . (Lebhafte Bravo -

rufe .) Die Regicrungsarbeit der Unabhängigen Sozialdemokraten
hat sich als schädlich erwiesen . Heute sind wir frei . Was braucht das
deutsche Volk aber jetzt : Friede und Brot . Es gibt uns kein Men >ch
Frieden oder Brot ohne Ordnung . Wenn diese SpartvkM -Schweinere ;
weitergeht , dann sind wir dem Hunger preisgegeben und die Kriegs -
jähre werden durch die kommende Zeit übertroffen werden .

„Wir ljaben gegen jede Diktatur gekämpft wie ^egen die Diktatur
des Kaisers , wir wollen aber auch keine Diktatur Liebknecht und der
Rosa Luxemburg . ( Lebhafte Beifallsrufe , die nicht aufhören . Schließ -
lich werden Rufe laut : „Waffen ! Waffen ? Wir wollen uns nicht
niederkartätschen lassen !" )

„Sie sollen und müssen Waffen haben . Seien Sie uns tren . -
Bleiben Sie treu bei der Sache . Wir werden unsere Pflicht bis zum
letzten tun . Schwören Sie ! (Die Menge bleibt etwa eine
Minute mit abgenommener Kopfbedeckung stehen .) „Geben Sie
diesem Schwur Ausdruck in dem Ruf : „Es lebe die deutsche Republik ! "

Scheidemann . der im Laufe seiner Rede immer erregter und
blasser wurde , konnte am Ende vor innerer Bewegung k ^ um ncch
sprechen . Er winkte der jubelnden Menge zu . die von der Rede tief
ergriffen ausharrte . Inzwischen traf bewaffnetes Militär in der
Reichskanzlei ein . Wie wir hören , sind aus Potsdam größere
Truppenmassen nach Berlin unterwegs .

Vor dm besetzten Zeitungsrcdaktionen , die immer noch in den
Händen der Spartakusanhänger sind , sind von diesen Maschinengewehre
aufgefahren . Aus den Betrieben selbst sind die Papierballcn auf die
Straße geworfen und die großen Papierrollen herausgerollt worden .

Die Lage wird von Minute zu Minute gespannter . Von den
Fenstern der Reichs anzlei ist brteit ? das dumpfe Dröhnen der Hand -
Granaten, von l «r Leipziger Straße das monotone Tak -Tak der
2-laschiy :ngew >chre, allerdings erst vereinzelt , zu hören . Die Spannung
hat gegen V13 Uhr nachmittags einen Höhepunkt erreicht , der kaum
noch zu beschreiben ist. Es hat nicht den Anschein , als ob die Organi -
Lotion der Regierung besonders gut funktioniert . Ueberall herrscht
Nervosität . Der einzige ruhende Pol in der aufgeregten Masse sind
die Soldaten , die gelassen mit entsicherten Gewehr auf ihren Posten
stehen . *

= Berlin , 6. Jan . (Privatmeldung.) Das Wölfische
Telegrî henbiiro , das bis jetzt noch im Besitze der Spartakus-
anhänger ist . war heute morgen der Schauplatz eines Kampfes
zwischen den Spartakusleuten und regierungstreuen Truppen .
Die regierungstreuen Truppen schössen mit Maschinengewehren,
die Spartakusenhänger warfen mit Handgranaten.

Die weiteren Ereignisse .
WTB . Berlin , 7 . Jan . Gestern in d 'n späten Abendstun¬

den liefen nock» einige ergänzende Nachrichten du .
Die „Germania " meldet, daß die Anhänger der Spartakus¬

gruppe die Spanvauer Waffen - und Munitionsdepots gestürmt
hätten und an ihre Anhänger Waffen verteilt hätten .

Wie in den Rachmittagsstundon wurde auch in den Abend-
stunden in den Ströhen geschossen und mit Handgranaten ge-
worfen. Ueber die Zahl der Verletzten und ' Toien ist bisher
nichts bekannt geworden.

Das Regierungsblatt , die „Deutsche Allgemeine Zeitung " ,
meldet, das; bisher nicht nur die großen Berliner Verlage und
dcr „Borwiiräts " beseht wurden , sondern daß man sogar in
P ?iv«thänser eingedrungen ist , und dort groben Un'

ug r>: r»
i' fct hat . Die Privatwohnnng des neuen Polizeipräsidenten ,
Sugen Ernst , sei gestürmt « nd besetzt worden.

Spartakusleut « und Unabhängig ? wurden in dvr Um -
gebung des Alcxandcrplahes in Bewaffnete und Unbewaffnete
geschieden. Rur Bewasknete und Awnition ?t?öm?r duften nach

em Aleranderplatz ziehen .
WTB Berlin , 7. Jan . Nach Schluß der Demonstrationen

in der Wilhclmstraße kam es gestern in den späten Nachmittags-
stunde« zu einem ernste« Kampf zwischen den Sportakusleute«

AaVifch - Dreffe .

und den Boltssoldatea . Durch die Menschenmenge bahnte sich
ein schwergepanzertes Automobil, das von Spartakusleute« ge-
leitet wurde , den Weg zum Reichskanzlerhaus . Di« Besatzung
des Reichskanzlerhanses griff das Panzerautomobil mit Hand¬
granaten an . Auf Seiten t « Spartakusleute soll es zahlreiche
Tote gegeben haben . Die Besatzung des Reichskanzlerhauses
hatte aber nur einen Mann verlohn . Einzelheiten sind aber
noch nicht festgestellt .

WTB . Berlin , 6. Jan . Das Berliner Straßenbild steht
Im Zeichen der gewaltigen Demonstrationen . Bereits am
frühen Morgen versammelten sich Zehntausend « von Dmon -
stranten in der Siegesallee und Unter den Linden , um tei s
für und teils gegen die Regierung Ebert -Scheidemann Kund»
gebungen zu veranstalten . Im Zeitungsoiertel sind die Streu
Ben militärisch besetzt . Aus dem Alexanderplatz drängt sich
Kopf an Kopf. Der Stragenbahnverkehr ist säst gänzlich unter -
bundeu und der Stadtbahnoerkehr scheint vor dem völligen
Stillstande zu stehen.

Im Augenblick ist Polizeipräsident Eichhor« Herr der
Situation . Gegen Mittag erschien Liebknrcht in der Sieges -
alles und hielt eine Ansprache , in der er u . a . sagte : „Jetzt ist
der Augenblick gekommen , daß wir handeln können, aber Bor -
ficht ist geboten. Geht nicht in die Fabriken zurück. Die Ber -
liner Truppen werden auf unserer Seite stehen . Es ist Tat -
fache, daß die Regierung Ebert -Scheidemann auch vom Ber -
liner Gesichtspunkte aus nicht mehr bleiben kann. Es gibt
keine Ruhe , bis unser Ziel erreicht ist , bis die Regierung Ebert .
Scheidemann zum Abscheu der ganzen Welt geworden ist .

"
Im Schlosse und im Marstall entwickelte sich in den Mit -

tagsstunden ein lebhaftes Treiben . Es war bekannt geworden,
daß Liebknecht und Eichhorn im Marstall mit den Führern der
Matrosen eine Besprechung haben wind -eni. Nun warteten
Taufende auf das Ergebnis diiser Unterredung . Gegen 12 Uhr
verließ Liebknecht den Marstall und flüchtete sich , um nicht von
dem Jubel der Spartakisten und den Sympathiekundgebungen
seiner Anhänger nicht erdrückt zu werden , in eine Droschke, die
ihn in die Siegesallee zu dem dortigen Dcinonstrationszug
führte . Unterdessen rollen Lastautomobil auf Lastautomobil
heran , um Waffen und Munition für den unmittelbar bevor-
stehenden Kampf nach dem Marstall zu bringen .

Inzwischen nahten Züge von Arbeitern , die in den einzelnen
Fabriken mit Waffenscheinen versehen worden waren , um sich
im Marstall mit Gewehren und Munition zu versehen , um dann
in kleineren Abteilungen ihre Kameraden , die die „Vorwärts "-
Druckerei und andere Institute besetzt hielten , zu verstärken.
Wild ? Gerüchte schwirrten durch die Stadt . Es wurde erzählt ,
daß die N .'^ ierung geflüchtet sei und die Spartakusanhänger
alle Macht an sich gerissen hätten .

Ferner ging das Gerücht um , daß die Mexanderkaserne ge-
stürmt worden fei und daß die Demonstranten dort sich mit
Waffen versehen hätten . Bewaffnete Arbeiter sperrten später
den SchloßplrH an die angrenzenden Straßen und behinderten
den Straßenbahn - und Fußgängerverkehr . Auch der Verkehr
ani Potzdamerplatz ruhte zeitweilig .
Zu den Kämpfen in der Rächt vom Montag zum

Dienstag .
Sch Berlin , 7. Jan . (Prio .-Tel .) lieber schwere Kämpfe

in der letzten Nacht wird folgendes mitgteilt : „Um Mitternacht
r-ermihm man ans der Richtung de? Wilhelm st rahe schwere
Kanonenschüsse . Spartaknslente marschierten gegen die Reichs -
kanzlei vor »nd stiesjen dabei au ? eine dort aufgestellte Postenkette .
Die Sparatlusleute brachten darauf eine weihe Fahne hervor
„nd nollten mit der Postenkette verhandeln . Es wurde
ihnen von den Truppen jedoch erklärt , dah es gar keinen Zweck
habe , die Reichskanzlei sei vollkommen u m st e l l t und sie sollten die
Wäffen abgeben . Hierzu wurden 19 Minuten Zeit gegeben .
Haum hatten die Unterhändler sich umgedreht , als von den Sparta -
kuslenten geschossen wurde . Ein Sicherheitssoldat wurde durch zwei
Schüsse getötet vier andere leicht verwundet . Im gleichen Auge " -
blick setzten die vor dem Palais des Prinzen Leopold aufzestcll
Maschinengewehre gegen die Spartakusleute ein . Die Spartakisten
mühten tec Feld räumen . Sie haben bei ihrem Angriff etwa zwan -
- ig Tote und eine ganze Rcif >: von Verwundeten verloren . Genaue
Zahlen stel-en noch nicht fest. Knn nach Mitternacht war die Ruhe
in der weiteren Umgebung des Wilhelmsplatzes vollkommen wieder
hergestellt . Die bewaffneten Spartakusleut ? hatten sich zurückgezogen
und die Strnhen waren wieder leer geworden .

Sch . Berlin , 7. Jan . (Privattel .) Bei den Kämpfen
in der vergangenen Nacht vor der Reichskanzlei hat es
2 0 Tote und über 4V Verwundete gegeben. Die
Reichsbank , das Haupttelegraphenamt und
Fernsprechamt sind noch im Befttze der Regierung ,
dagegen sind W o l s f - B ü r o , der „B o r ro 511 s" und die
großen Berliner Zeitungen immer noch von Spar «
takusleuten besetzt . Für heute erwartet man ent *
scheidende Kämpfe . An den gestrige« Masse « ,
demonstrationen fiir die Regierung nahmen etwa
200 000 Persone «, an den Demonstrationen der
Spartakusgruppe etwa 8 0 0 0 0 Personen teil.
DieVerteilungderWaffenandasProletariat .

Sch Berlin , 7. Jan . (Priv^Tel.) Heute morgen in der fünften
Stunde hat im Marstall und im Polizeipräsidium die
weitere Slnsgabe von Waffen und Munition an das Proletariat durch
den Polizeipräsidentrn Eichhorn stattgefunden . Bon einem Nn -
ljänger der Spartaknsleute wird mitgeteilt , dah allein vor dem Bo -
lizciprLsidivm bis gestern abend 1. 0 000 Gewehre an Spartakus¬
leute abgegeben waren .

Wie sonftigsn GefchsyniCe im Reich .
Der braunschweigifche Landtag .

WTB . Braunschweig. 7 . Jan . Wie die „Landesztg ." be -
richtet, wurden nach ftem gestern festgestellten amtlichen Ergeb-
nis der Wahlen zum braunschweigische« Landtage insgesamt
212 289 Stimmen abgegeben. Es entfielen auf die Lifte der
demslratischen Bolkspartei 46 AI Stimmen (13 Sitze) , auf die
der vereinigte-: übrigen bürgerlichen Parteien 55 616 Stim¬
men (16 Sitze ) . Auf die Liste der Sozialdemokraten (Richtung
Scheidemann) 53 70S Stimmen (17 Sitze ) und auf jene der
Unabhängigen SIL ?? Stimmen (14 Sitze ) . 29 bürgerlich««
Abgeordnete« st»ht somit sin« sozialistische Mehrheit von 31
Abgeordnet « : gegen ufor.
Tätlichkeiten i « der MLnchener Frauenkirche .

MTB . München , 6 . Jan . Der Sturmwind trug gestern
mittag Flugblätter der Zcntrumsyartei , die vom Turme der
Frauenkirche herabgeworfen worden waren , bis zum Prome -
nadeplatz, wo sich vor dem Ministerin« des Aeußern aus Anlaß

MlttaMakt . Dlenskag, Kr 7. Zanv« mu . ^ i

eines Demonstrationszuges der Kriegssverstümmelte « ein«
gr.oße Menschenmenge angesammelt hatte . Die Flugblätter er»
regten den Zorn des Publikums . Eine große Anzahl von Zivil «
personen und Soldaten rottete sich zusammen und drang in die
Frauenkirche ein . Als sich ein Teil der Besucher des Gottes«
dienstes den Eindringlingen entgegenstellte und sie vor weite-
ren Ucbergriffen abhc^ten wollten , kam es in der Kirche zu
Tätlichkeiten , wobei einige Kirchenbesucher verwundet wurden .
Das Dompfrrrramt gibt bekannt , daß es zu einer solche « Art von
Flugblattverteilung keine Erlaubnis erteilt habe.

« * m
Vom Kaiser .

WTB . Amsterdam, 5. Jan . Die Niederl . Telegr .-Agent .
erfährt aus Amerongen : Gestern abend entstand im Dorfe
Amerongen eine beträchtliche Aufregung durch die Ankunft von
drei Automobilen, angeblich amerikanischen Heeresautomo»
bilen, die vor Schloß Amerongen hielten. Wie berichtet wird,
soll der eiire der Insassen , ein amerikanischer Journalist , et«
Interview mit dem Kaiser nachgesucht haben , hatte aber keine«
Erfolg . Nach einiger Zeit fuhren die Wagen wieder ab.

WTB . Amsterdam, 6. Jan . Dem „Telegraaf " wird aus
London gemeldet : Bei den Verhandlungen in London wurde
auch über die Stellung des Exkaisers beraten , aber ohne daß
man zu einer offizielle« Entscheidung gekommen wäre.

vie polnische Krage.
Weitere Kämpfe mit de » Pole «.

Berlin , 6. Jan . (Privattel . ) Am Sainstag ist es zu
heftigen Kämpfe« zwischen den Polen und den deutschen Trvp .
pen in der Stadt Bentfchen gekommen. Die Stadt wurde schließ »
lich von den Polen besetzt, während die deutschen Truppe« sich
auf den Bahnhof zurückzogen und ihn verteidigten . Da die
Polen gegen sie in dem festen Gebäude mit Maschinengewehren
nichts ausrichten konnten, ließen sie im Laufe des Abends Ar»
tillerie herankommen und nahmen de« Bc -hnhof unter Feuer .
Die deutschen Truppen erwiderte« da» Fever und es entwickelte
sich ein Arttllsriekampf , der aber zugunsten der Pole« ver»
laufe« dürfte , da 15 polnischen Geschützen nur 2 deutsche gegen»
überstehen.

Am Sonntag versuchten die Polen nochmals einen Stur »
auf den Bahnhof , wurden aber wiederum abgewiesen. Der
Bahnserkehr nach Posen ist unterbrochen. Die Züge von Berlin
verkehren nur bis Schwiebus.

Nach einer Meldung vom Samstag soll sich auch Meferitz
in den Händen der Polen befinden . Es war vorher von 3000

Polen eingeschlossen worden und siel am Sonntag in polnische
Hände.

Aus dem ,?s « en Kutzland .
Disziplinlosigkeit deutscher Truppe « l « de »

Ukraine .
WTB . Berlin , 5. Jan . Amtliche Mitteilung der Oberste»

Heeresleitung über unsere Truppen im Osten:
Nach einer Meldung der Heeresgruppe Kiew haben tn

Auflehnung gegen die Befehle Truppen dos 22. Reser« »Korp»
und des 27 . Reserve-Korps , ferner des Lanbsturm -Jnfanteria »
Regiments Nr . 9 ihre Posten verlassen und wichtige Bahn »
strecken preisgegeben. Sie gefährden damit die Lage ihrer wei»
ter rückwärts stehenden Kameraden . Durch die vielen ohne
Befehl fahrenden Transporte wird die Räumung der Ukraine
auf das äußerste erschwert . An den Umschlagstellen Pinsk , Po»
wursk und Goloby ist eine Ansammlung von Menschen ent»
standen, die nickt genügend schnell auf der deutschen Spur nach
Brest- Litowsk abbefördert werden können . Das von den Trup »
pen eigenmächtig mit Beschlag belegte rollend« Material fvhkt
an den Stellen , wo es dringend gebraucht wird . Die feit wn-
gen gefährdete, seit einigen Monaden ofsen bestehende Difzi»
plinlosigkeit beginnt eine Gefahr für unsere Truppe« in der
Ukraine zu werden . ^
DieVernichtungderZ . bolschewistischen « » «« » «.

MTV . Omsk, 6. Jan . Die sibirische Armee hat in ver «
folgung der zurückweichenden Bolfchewisten 31 ovo Gefangen «
gemacht und eine ungeheure Menge Ausrüstungsgegeastände ,
mehrere Panzerzüge und sämtliche Gepäckwagen erbeutst . Die
3. bolschewistische Armee, die den 3 . Teil der bolschewistische«
Kräfte an der sibirischen Front ausmachte, hat zu bestehe« auf«
gehört.

Zur Lage in Serbien .
Krotz - Serbie «.

WTB Paris . 6 . Jan . (Agence Havas.) Wie das Jour --
nal de? Debats berichtet, teilte die neue Regierung in Beigrad
den Regierungen der Entente und der Neutralen mit, daß das
serbische Königreich in ein Vereinigtes Königreich der Serbe«,
Kroaten und Slovenen umgewandelt wurde.

Aus Amerika .
Deportation von Deutsche « i « Amerika .
= Basel, 6. Jan . Eine Metdung der „Zentral Nervs" aus

Washington vom 30 . Dezember in der „Westminster Gazette *
vom 31. Dezember besagt , das Zustizdepartement der Vereinig«
ten Staaten werde die Deportation von mehr als 3000 De«t«
schen und Oesterreichern verfügen , die gegenwärtig in den ver «
einigten Staaten interniert sind . Zu diesem Zweck werde eine
besondere Gesetzgebung nötig sein. (F. Z .)

Die Einigung im Eastwirtsse » erd «.
— Berlin , 6 . Jan . Nach mehrtägigen Kämpfen habe»

gestern, wie die „Franks . Ztg.
" berichtet, die Gastwirte und ihr«

Angestellten vor dem Einigungsamt des Berliner Gewerbegs »
richts einen Frieden geschlossen , wobei beide Parteien von ihren
Forderungen einiges nachlassen mußten . Vor allem wurde das
TrinkgrldMem endgiltig abgeschafft und dafür die feste Be«
foldung der Kellner eingeführt. Als Mindeftbezüg « wurde«
festgesetzt : Kellner unter 20 Jahren 80 ML , über 20 Jahre«
100 Mk . in der Woche. Der Gast» und Logierzwang für da» ■
Dienstpersonal ist abgeschafft. Gegebenenfalls wsrdi« für Woh«
nung und Essen 40 % der Löhnung abgezogen . Die Arbeit
geber sind verpflichtet , das Publikunr durch Plakate auf die Ab«
schaffung des Trinkgeldsystems aufmerksam zu machen . Di*
Betriebe werden heute wieder eröffnet.
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Kadifche Chronik .
# Karlsruh« , 7. Jan . Unsere MeSdrmg, daß Wer d«n endgültigen

Wohnsitz des Erzgherzogspaar «« noch keinerlei Entscheidung getroffen
^ uvde, wird nun auch von anderer Seite bestätigt . Es wird hinzu-
^5>^gt . Vi « vorliufig « Regierang trö >zt sich mit der Absicht , der
Nattoualoersnmmlung vorzrschlagen, ste möge der grohherzoglichen
'Emilie da? Schloh Baden als Wohnsitz überweisen.

. -- Mannheim , 7 .Jan . Wie dt« südd . Tabakztg. schreibt , muh
rechtsrheinische Deutschland ebenso wie auf die elsässiiche Tabale

A>rerst tuf die ungefähr 70 (WO Zentner betragende rheinbayerische
^ rnte verficht leisten, Sa durch die Absperrung die Beibringung -
^>e Tabake in die rechtsrheinische Vergärungslager unmöglich ge¬
worden ist. Elsaß und Rheinpfalz machen zusamine-n etwa LS Proz .
"** deutschen Tabakernte aus .

+ Mannheim, 6. Jan . Äcrnnnerstarrot Jean Kanh , der Direktor
°er Echnellpressenfabrik Frankental Ulbert n . Comp. A. -G., ist im .
-°uter von VS Jahren gestorben. Direktor Kommerzienrat Ganß" war
e,n hervorragender Industrieller .

J . Mannheim , 6 . Jan . Der neunpHrig « Schüler Fritz Traf kam
« iter ein Kohlenfuhrwerk und wurde übersahreu und getötete

j ( Ketsch b . Schwetzingen , 7. Jan . Bei der Ausführung
von Notstandsarbeiten in einer Sandgrube wurde der 17jähr .
Karl Rohr , wahrscheinlich infolge eigener Unvorsichtigkeit ," krschüttet und erlitt den Erstickungstod .

3- v£ ^ ol|tna «, 8 . Jan . Der am Samstag abend von Zell nach
^ vdwau abgelassene Zog wurde auf der Streck ? Attenbach mit Steinen

»inbardiert , wobei «in Mitreisender erheblich verletzt und mehrere
i^Mterscheiben zertrümmert wurden . Bon den Tätern , wahrschein -
lt9 jungen ©Üifchchen, fehlt jede Spur .

. Lörrach, g . Jan . Die Bereinigung alter Burschenschafter
J
~?t?cher Hochschulen aus Lörrach und Umgebung faßte im Hiirolick

die derzeitige politische Lage in Deutschland einstimmig fol-
Entschließung : „Die Burschenschaft ist auf Grund ihrer Ge-

Wmt« und ihrer Grundsätze : „Ehre , Freiheit , Vaterland !" bereit ,
jntt allen Kräften bei der Wicderaufrichtung des deutschen Reiches
^ " zuarbeiten . Sie leiht denjenigen politischen Parteien ihre Un-
\ JlUnS, *>i« sul) für die Aufrechterhaltung der Neichseinheit , für

Ausbau der Verfassung Badens und des Reiches in wirklich
ueihoitiichem Sinn « einsetzen und unterstützt jede Regierung , die
^>e Volksehre, die Ordnung und die deutschen Kulturgüter wahrt ,
^ lit Nachdruck fordert die Burschenschaft die beschleunigte Einberu -
lung der Nationalversammlungen .

"

Lörrach, g . Jan . Der Regierungsrat von Basel -Stadt hat be-
Glossen , auch in diesem Jahre keine Fastnacht zu gestatten.

== Konstanz, 7. Jan . A>ie das Seeblott erfährt , hat sich der
^ on,g von Württemberg entschlossen, Friedrichshasen als dauernden
Aufenthalt zu wählen .

- !- Dingelsdorf b. Konstanz. 7. Jan . Ein schweres Brand -
Unglück hat sich im Hause des Postagenten Kudermann ereig >

^ t . Als die Familie zu Tische sag, explodierte die Petto -
Umlampe und zwei Mädchen im Alter von 10 und 15 Jahren

glitten lebensgefährliche Verbrennungen . Die Ursache der
^kplosion wird auf das schlechte Petroleum zurückzuführen sein.

Die Berafsvertretunqc « in der badifchen Nati » u « l <-
versammlnnff .

. ,
^ Karlsruh «, 7. Jan . In der bad. Nationaloersmnmlmrg wird

^ Landwirtschaft und Arbeiterschaft b . e stärkste Vertretung besitzen.
den am Sonntag vollzogenen Wahlen sind nämlich 16 Land»

norf^ i
UnteT ' ^nrn iU>ct Gutsbesitzer, gewählt worden, von dene -n acht

b^ > Nebenberuf das Amt des Bürgermeisters versehen. Die Ar-
lö

T
, , ^ ist vertreten durch 15 Eewertshasts - und Arbeiterfekre-
4 Arbeiter und 2 Arbeiterinnen . Ein » nicht unbedeutend« Bei '

•laT ? ^at an (* ^as Handwerk, von dem 7 Vertreter in der Ratio -
^̂

-Versammlung fitzen werden. Die bad. Beamtenschaft wlrd in der
bz?

"» ° l?er!°mmlung oertreten sein durch 5 juristische Beamte , einen
■. y rT* kirchlichen Beamten und Z mittleren Beamten , ferner durch
l * ^ ° k«ssoren . Wie immer , hat auch die Anwaltschaft « in« erheb«

1 iBeUrttung ; denn es sind aus ihren Kreisen 7 Rechtsanwälte
Weiter werden wir in den Reihen der Mitglieder der bad.

- atiznaloerfammlung drei katholische und drei evangelische Pfarrer ,
ei Fabrikanten und drei Stavträte , di« sonst keinen Beruf mehr

usuden. finden , feiner einen Tierarzt , einen Oberbürgermeister ,
uch >>ix bad . Lehrerschaft hat eine stärkere Vertretung gefunden als

^
uf den früheren Landtagen . indem ein Kreisschulrat . drei Lehrer
nd zwei Lehrerinnen gewählt worden find . Das Zeitungsgewerbe
-rseadet sechs Fachleute, nämlich einen Zeitungsr >erl«<zer, zwei Re-

Akteure , einen Druckereileiter und zwei Buchdrucker , in dos weue
Parlament . Außer den schon obenerwähnten Gemeindevertretungen
Torben noch vier Bürgermeister im Rondell sitzen, fern« drei Kauf-
^ lte , « in Gastwirt , ein . Braumeister , ein Soldatenratsmitglied ,' n Krankenkassenbeamter, eine Armenfürsorgerin . Unter den neun
»rauen haben vier keinen Beruf .

»
• V

X Karlsruhe . 6. Jan . Der Landesverband der vadischen Ar»
7.yJ et ", Bauern -, Volks- und Soldatenrüt » teilt un» mit : Die poli-
? l lche Lage, wie st« sich durch dt« Wahle« zur badischen Nationaloer -
^ mmlung ergeben hat , hat den Elferausschutz der Arbeiter - und
« ouxitenräte Badens und den Landesausschuß der Soldatenräte ver-
° " iaßt , aus nächsten Freitag , den 10. Januar , vormittags 9 Uhr,"ach Durlach eine gemeinsam« Landesversammlung einzuberufen,
-^as Tagungslokal soll noch bekanntgegeben werben. In Anbetracht

der Dringlichkeit wurden die einzelnen Räte aufgefordert , die Dele-
gierten sofort zu wählen .

Weerespt ist IteicSispt
heraus , was nicht Dir gehört .

Reichsve . wertungsamt , Berlin W 8 , Friedrichftrajje 66 .

Ans der Fandeshauptstadt .
Karlsruhe , den 7 . Januar .

$ Bevölkerungsbewegung . Im Jahre 1918 waren in Karlsruhe
460 Kinder geboren worden , 459 waren im gleichen Jahre gestorben,
34 Ehepaare wurden getraut . In Mannheim belief sich im selben
Jahre die Zahl der Geburten auf 506, die der Verstorbenen auf 727 ,
die der jungen Ehepaare auf 147.

) :( Staatsprü 'nng im Kochbauamt. Es ist beabsichtig, beginnend
Anfang März d I ., eine StaatoprLsung im Hochbausach nach Maß -
p .tbe der hierüber bestehenden allgemeinen Bestimmungen abzuhalten ,
wobei der Umfang des zu fertigenden größeren Entwurfs soweit ein-
geschränkt werden wird , daß er statt in 6 Monatru in 6 Wochen be-
endet werden kann. Die Anmeldungen M d 'efrr Prüfung sind bis
stätesbens 8 . Februar d . I . beim Finanzministerium einzureichen,
das über die Zulassung entscheiden wird . Für die Kriegsteilnehmer ,
ire infolge des Krieges die vorgeschriebenepraktische Ausbildung von
drei Jahren nicht erreicht haben , kann nach der Verordnung vom
1?. November 1917 der geleistete Kriegsdienst bis zur Dauer von
insgesamt einem Jahr mif den Vorbereitungsdienst angerechnet
werden. Wer von dieser Vergünstigung Gebrauch machen will , muh
d 'es in seiner Anmeldung »vermerken und dabei Art und Dauer des
geleisteten Kriegsdienstes angeben .

: : Hinterbliebenenbezüge. Angehörigen von Vermißten und
Gefallenen, außer den Witwen und Waisen , also solchen, di« keinen
?i

'rf,pn;ch a ;f Hi'ite '.blicbenenbezüge haben , iteht die Familienunter -
Stützung imr noch bis zum 31 . Dezentbsr 1913 zu. Nach Mitteilung
des Reichsnmts tes Innern ist aber in Aussicht genommen, deren
weiter« Un^erstützu »,, im We .̂ e dcr Kriegswohlfahrtspflege zu regeln .
Hierüb 'r wird nich enffcrechende Anordnung ergehen.

# Die Badische Cefangenenfürsorge schreibt uns ' Wir haben in
den Weihnachtstagen sowohl mit den amtlicl>en Stellen , in Berlin ,
wie auch mit dem Genfer Roten Kreuz uns in Beziehung gesetzt, um
zu erfahren , wie es eigentlich mit der Rückkehr unserer Gefangenen
aus Frankreich und England steht . Man kann heute noch nichts mir
Sicherheit sagen . In den Kreisen der deutschen Waffenstillstands -
kommission l>errscht oie Anschauung, daß mit dem Präliminarfrieden
auch die Rückkehr der Gefangenen gesichert sein wird und Heimtrans -
parte dann alsbald beginnen werden. Das Genfer Rot « Kreuz hat
sich seinerseits bei dem französischen Kriegsministerium verwandt .
Der Schwerverwundeten -Austausch und dcr Austausch der Schwer-
kranken wird in den nächsten Wochen schon wieder beginnen . Rur
wird die ärztliche Untersuchung der Gefangenen ausschließlich durch
französische Äerzte stattfinden . Die französische Regierung hat auch
den Genfer Delegierten beruhigende Zusicherung über den Abbau des
bisher bestehenden Systems der Gefangenenbehandlmig gegeben, da
die französische Regierung jetzt keine Repressalienpolitik mehr zu trei .
ben gedenke . So fällt in der Zeit des Weihnachtsfestes doch ein
Strahl der Hoffnung in di« deutschen Häuser, die um den Gatten unv
den Sohn in französischer Gefangenschaft bangen . Andererseits gilt
es, daß wir all Klarheit über die Tatsache haben , daß heute noch die
voll« Sicherheit über die Gestaltung des Schicksals der unseren fehlt.
Wir müssen von unserem Staate verlangen , daß er für di« Gfangen«n
eintritt und alles tut . um di« schnelle Rückführung zu sichern. Wir
müssen bei dem politischen Kampfe, der kommt , von jedem unserer
Abgeordneten verlangen , daß er die Sache unserer Gefangenen zu
seiner eigenen macht . Die nächste Pflicht ist und bleibt zunächst
immer , was wir die ganzen Jahr « hindurch der Bevölkerung vorge-
halten haben : Es gilt die Gefangenen zu unterstützen! Wer den
eigenen Sohn aus dem Felde Zurückkommen sah , soll an diejenigen
denken , welche die ihrigen noch in Feindesland yab«n.

# Einreise ins besetzt« Gebiet . Elsaß-Lothringer , di« vor der
Okkupation ihre Heimat verlassen haben und welche zurückzukehren
wünschen , nm ihre Angelegenheiten zu ordnen und ihre Familie zu
holen, müssen ihre Gesuche an di« WaffenstillstandskomMission in
Spaa richten .

# Darlehen gegen Verpfändung der Kri«^ »anleih «. Die Dar -
lehnskassen des Reiches sind angewiesen, bei Darlehen , welche gegen
Verpfändung von Kriegsanleihe ( Stücke oder Schuldbuchforderungen)
gegeben werden, vom 1. Januar 1919 ab bis auf weiteres einen
Vorzugseinsvtz von 5% Proz . zu berechnen . Damit ist den Besitzern
von Kriegsairleihe eine neue, bisher nicht vorgesehene Veraünst ^ ung
gegenüber sonstigen Darlehnnehmern eingeräumt für den Fall , daß
sie ihre Kriegsanleihen verpfänden wollen.

— Die Baukostenzuschüsse de» Reiche ». Für die Gewährung von
Baukostenzlischüssen aus Reichsmitteln sind eingehende Bestimmungen

S
etroffen worden. Das Reich trägt dir Hälft« unter der Voraus »
tzung , daß di« Bundesstaate ? oder Gemeinden ihre^ eit» allein oder

zusammen die weitere Hälfte ausbringen . Beteiligte Arbeitgeber
sind an der Aufbringung des Anteil , der Gemeirrde angemessen ^u
beteiligen . Der Reichslommissar für Wohnungswesen kann dl«
Höchstzahl der zu erbauenden Wohnungen von Jahr zu Jahr fest-
setzen . Der Bauherr muß für sich und seine Rechtsnachfolger für
mindestens^ 10 Jahre folgende Verpflichtungen übernehmen : die
Mieten nur mit vorheriger Zustimmung der Gemeinde od -'r des Ge-
meindeverbanses festzusetzen. Da » Grundstück ohne Zustimmung der

Gemeindebehörde nicht zu anderen als Wohnzwecken zu benutzen, ui ' d
kinderreiche Familien , Familien von Kriegsteilnehmern und

'
Kriexs -

beschädigten sowie der im Kriege gefallenen bei der Vermietung vor-
zugsweise zu berücksichtigen . Die beiden ersten Verpflichtungen fii .d
arundbuchlich, die letzten durch eine Strafe zu sichern. Die Du ch-
führung des Verfahrens liegt den Gemeinden oder Gemeint«verbän -
den ob.

^ Um die Schlachtungen von noch brauchbaren Pferden zu ver-
binden «, du in letzter Zeit einen grojzen Umfang ongenomnien haben,
ist bestimmt worden, daß künftig nur solche Pferde geschlachtet werden
di-rfen , welche nach d:m Gutachten der für die Vornahme der Beschau
zustänidige ?» Tierarzt ? nicht m°hr arbeitsfähig sind .

# Zur Anzeige gelangte ein hiesiger Pserdemetzger. weil er da,
Pfund Pferdewurst zu 2 Mk . verkaufte, trotzdem der Höchstpreis nur
1,20 Mark beträgt .

S Freier Handel mit Bcrbandwatte. Vom 1 . Jan . 1919 ab
können d& Krankükassenanstalten und Krankenkassen sowie die Apo-
theken und sonstigen Kleinhandlungen Verbandwatte im fteien Han»
del beziehen Bezugsquellen können bei der Vereinigung deutscher
Verbandivattefabrikanteir , Berlin W . S , Kraufenstr . 17/18, nachge¬
wiesen werden , wenn ein Lieferant hier und da nicht in der Lag«
sein sollte , liefern zu können. Ein Rez-ptzwanwg für Verbandwatt «
iällt vollständig weg . Demnach ist auch die Abgabe von Packungen
von über 100 E » .mm ohne Re 'ept gestattet .

= DHV und 58er Verein laden auf - heute abend %8 Uhr in den
großen Eartensaal des Moninger ein. Auf der Tagesordnung stehen
wichtige Tagesfragen , sodaß ein sehr zahlreicher Besuch wieder zu
erwarten ist . Beide Vereins habe ?: sich z. Zt . eines unerwartet

f
lößen Zuwachses zu erfreuen . Freunde beider Verbände sind eben-
alls eingeladen.

ft> Heiterer Abend Hans Blum . Es wird ui^s geschrieben : Herr
Hans Blum , vor dem Kriege Direktor des Intimen Theaters iir
Nürnberg , veranstaltet an Sonntag den 12. Januar im großen Ein »
t:achtskaals einen „Heiteren Abend". Die geschäftliche Leitung liegt
in den Hingen ^er Musikalienhandlung Fritz Müller , Kaiserstraße,
Ecke Waldstraße , woselbst mich der Kartenverkauf stattfindet.

Eine Elsak ' Lothrin ^ er - Rcrsammlnng in Karlsruhe .

# Karlsruhe , 8 . Jan . Zum letzten Samstag war in den Winter ,
sartenfaal de? Restaurants Moninger eine Versammlung dcr Elsaß-
Lothringer von Karlsruhe und Umgebung einberufen , in der sich eine
lebhaste Aussprache über die jetzige wirkliche Lage von Elsaß»
Lothringen und deren Zukunft entspann . Es waren auch Elsaß-
Lothringer von auswärts erschienen , die lebhaft in die Debatte ein-
traten und der Versamn.lung ein Bild von dem wirklichen Errst der
Sache dez elsaß. lothringischen Volkes gaben . Mehrere Redner sprachen
den Darak aus für di« frdl . Aufnahme, die sie in dem schönen Vadner
Land gefunden hab .' n. Etuaige Arbeitsanträge oder Unterstützungen
bittet man an das Elsaß Lothringische Komitee im Moninger , Kaiser^
straße , zu richten, was dann bei der nächsten Versammlung erledigt
werden ka .-m^ Im Versaufe der VersanmilunF wuvde folgend« Reso¬
lution angenomnren:

Die iit Karlsruhe am 4 . J. 19 versammelten Elsaß -Lothringer
legen gegen den Beschluß des Elsaß-Lothrinxer Landtages vom
28. 11 . 18 hiermit die schärfste Verwahrung ein . Sie verlangen , daß
N Anerkennung der - o>m Präsidenten Willon feierlich verkündeten
Grundsätze Uber das fxeie Selbstbsstimmungsrocht der Rationen auch
die Effaß-Lothringer über das künftige Geschick ihres Landes zu be-
schließen hal>cn . Dieser Beschluß kann nur durch eine von jed .̂r
fremden Beeinflussung freie Abstimmung des ganzen els.iß -lothringi -
'
:chen Volkes herbeigeführt werden . Als Angehörige dieses elsaß-
lothringischen Volkes n .üsssrn mindestens all« diejenigen elsaß-
lothringischen Staatsangehörige gelten , die in diesem Land« ge-
5oren sind.

Sie verlangen ferner , daß di« Post- , Eisenbahn, und sonstig«
Verkehrssperren , durch die zahlreiche Elsaß Lothringer im Deutschland
von ihrerH ' imat und ihren Familien abgeschnitten werden und durch
d'e auch das Leben und die Existenz zahlreicher Familien in Elsaß-
Lothringen selbst auf das Ernsteste gefährdet werden, sofort zu be-
seitigen sind.

Obige Resolution bitten wir den Herrn Prästdenten zu unter «
stützen, denn fernere Kriege scheiden nur au» , wenn Elsaß - Lothringeir
den Elsaß -Lothringern gehört. Im Namen von über 500 Elsaß-
Lothringern . Das Komitee.

«tu * tat Stand »« 5Scher « 5tz« rl » r « he .
T «d»7>Zll «, 2. Jan . : Nakob Eik-Iaarr Taalöbner . trtukv alt 23

Jahr « , — 3 . Jan . - «Nora Weber , alt 50 ? >:bre . Witwe von sfriebri 'd
'Mcb ' t . Mechaniker : Kirchinayrr . Schreiner . Ehemann , alt 31
Jahre . — 4 . Jan . - Willi , alt 12 Habr « T Jak . Klenk . Mech<rnliker :
Anna Lütte , alt 4? Jahre . Ehefrau von ssriedr . Lütte . Lokoirv - tiofüh -
rer : Kur .' alt 3 Monate 18 Taae , Vater Iobann Hnber , ÜVrfrmK ' r :
Mlh -' I 'N ' i .e Schiit», alt vi Ialne . Witwe von <?a . Schüd . Stenrbance .
— 6 . Jon : Mar « . Bode , alt 47 Inbre , ET>?fr <ru von £«fi . Bode . 8tm *
mernianv . Klara ? ch » lv , alt ?6 Iabre . (5fefrrtu von Walter Schuld .
L>auvtm .i» n ' Karl Cckmitt . Schreiner . Witner . att 82 Jltihrr .

Versäumen Sie nicht
die Nachmittags -Konzerte der KOnstlerkapeHe Kilnditn

zn besuchen . s»«
ff. Schokolade und Tee . Qebäck ans eigener Konditorei .

Wiener Cafe Central .

AHn und Enksl !.
Roman von Horst Vodemer.

(62. Fortsetzung .)
.. . Großvater mußte sich immer schwerer auf feinen Stock
stutzen , der Rheumatismus machte ihm zeitweilig auch visl zu
Klaffen : da ergab es sich von allein , da§ auch für den Henner
"le Arbeit und die Verantwortung wuchsen. Und wenn er
° oends feinem Vater über das Tagewerk Bericht erstattet und
d>e beiden besprochen hatten , was am nächsten Tag zu tun sei ,
dann schlug der Oekonomierat seinem Sohn noch alter Gewohn -
heit auf die Schulter und sagte :

»Gehen wir rüber zu Maria und Grete . Ich liebe die
-̂ cusik. Für meinen Hausbedarf haben sie sich ausgezeichnet
^lerhändig eingespielt . Auf die Abende freu ' ich mich jetzt

sehr , vielleicht weil ich fühle , daß ich kurz vor der letzten
Nacht stehe !"

Und als fein Sohn ihm den Gedanken ausreden wollte ,
nhüttelte er ernst den Kovf : „Ich habe keine Furcht ! Seh ' ich
^ >ch , daß es euch gut geht und daß mein Werk bestehen wird .
Natürlich Hab'

ich meine Fehler , und ich bin vielleicht als echter
hessischer Bauer — etwas linderes Hab

'
ich nie fein wollen —

^ streng gewesen ! Aber euer Bestes Hab' ich immer gewollt ,
und wie ich sicher glaube , auch erreicht ! Auf das Ziel kam
mir's an !«

, •
Fra « Maria hatte sich auch endlich mit ihrem Schicksal

^ gefunden . Ein Besuch ihres Bruders Ernst war dabei von

großem Nutzen gewesen . ? In seiner praktischen und nüchternen
Weise hatte er zu ihr gesagt :

„Was willst du denn ? Deine Kinder scheinen ja prach-

tige Menschen zu werden , dein Mann hat sich aufgerafft , und
dcr alte Oekonomierat ist jetzt auch ganz verträglich geworden .
Laß dir einmal durch den Kopf gehen , wie dein Leben heute
aussehen würde , wenn dir der Henner nicht über den Weg
gelaufen wäre . Wahrscheinlich befändest du dich in einer ab»

hängigen Stellung . Sei also dem Schicksal dankbar , daß alles
so gekommen ist . Wärst du ein bißchen weltgewandter ge-

wesen , ständest du heute sicher noch besser da . Aber das war
deine Schuld !"

Sie hatte nichts erwidert , war aber recht nachdenklich ge-
worden . Zweifellos war Großvater ein guter Mann . In der

letzten Zeit , feit sich die Alterserfcheinungen bei ihm r ' cht be-
merkbar gemacht hatten , war er in seiner ganzen Auffassung
von , Leben ^ milder geworden, ' wohl in erster Linie deshilb ,
weil er sah , daß das , was er sich erkämpft hatte , in Zukunft
auch fest im Wärhahnfchen Familienbesitz bleiben würde . Dcr
Hans — er war von Halle an die landwirtschaftlich ? Hochschule
nach Berlin übergesiedelt — machte sich ganz ausgezeichnet . Er
würde einmal ein ganzer Mann werdcn . Und die Erete hielt
hier die Zügel fest in der Hand .

Das wirkte nun bei Großvater günstig auf Maria zurück.
Er war ihr dankbar für die Abende im Musikzimmer , war von
großer Herzlichkeit in seiner Unterhaltung mit ihr und ließ
es sich angelegen fein , ihr Freude zu machen durch kleine Auf -
merkfamkeiten . Sie hatte ihn sogar nach Nauheim zu einer Kur
begleitet , denn mit dem Herz de« Großvaters stand es nicht

zum besten . Ihr Mann aber schaltete und waltete jetzt so gut
wie selbständig aus dem großen Gut «.

» * »
Der Zufall hatte einen tüchtigen Kunstmaler nach Fritzlar

geführt . Die alte Kaiserstadt mit den schönen Giebeln , de«

engen Straßen , der hohen Stadtmauer , den trutzigen Türmen ,
dem herrlichen Dom hatte es ihm angetan . Und herzlich wtll «
kommen war er von der Bevölkerung auch geheißen worden . In
München und Berlin hatte er eine ganze Sammlung ausgestellt
— und viel Geld verdient . In Malerkreisen war man auf »

merksam geworden auf die Schönheiten Fritzlars . Im nächsten
Sommer waren schon drei Landschaftsmaler dagewesen , hatte »
ihren Berufsgencfsen bei ihrer Rückkehr die Frücht - ihres
Sommeraufenthaltes gezeigt und erzählt , daß auch für Bildnt ».
maler die Fritzlarer Gegend eine reiche Quelle de» Erwerb -
wäre .

Zum Beispiel das Schwalmtal mit seinen alten Trachten
— vor allem an Charakterköpfen sei da kein Mangel —, und

billig ung gut leben könne man da auch?

So war 's gekommen , daß mit den Schwalben auch die ersten
Kunstmaler erschienen — Fritzlar im Blütenschmuck war ja ein

bezaubernder Anblick — und mit den letzten Schwalben zogen
sie erst wied - r fort . Die Einwohner der Stadt und der weiteren

Umgebung freuten sich über die jungen Künstler , di« nach des

Tages Arbeit , die Laute in der Hand, beim Schoppen saßen und

sangen . Ost auch in den Dorfwirtschaften .

(Fortsetzung folgt .)
.4 •
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Bekanntmachung .
Dt « Äutlenborräte des Gaswerk » reichen bei dem

gegenwärtigen Gasverbrauch böchstenS noch für eine
Woche aus Die Lieferung genügender Mengen von
Galkohlen ist z . Zt . unmöglich . Wir sind daher »u
einer weiteren Einschränkung deS Gasverbrauch »
gezwungtn .

Di « Benützung de « <8a \t9 ist tn » « och tn de «
folgenden Stunden ««stattet :

morgen » von V' l« bis 71« Uhr ,
mittags von 11 bis 1 Uhr ,
abends von 6 bis 9 Uhr .

Da » Verbot der Benützung von GaSbade » und
SaSzimmeröfen bleibt aufrecht erhalten . 870

Karlsruhe , den 6. Januar 1919.
Ter Stadtrat .

Bekanntmachung .
Die Geschäftsräume deö KriegSunterstiitzunns -

amte « und die Kasse für die Familien - Unterstützungen
werden am

Mittwoch , den 8 . Januar ,
nach dem Hanse Zirkel 40/42

v«rlegt.
W An diesem Tage bleiben die Geschäftsräume q«<
schloffen . Die Familien -Unterstützungen usw . werden
vom 9 . Januar an nicht mehr im Rathause , sondern
tm Hause Zirkel 40, 3 . Stock ausbezahlt .

Karlsruh «, den 6. Januar 1919 .
DaS Bürgermeisteramt . 248

Volksrat Karlsruhe
Aufklärungsausschust .

Dienstag , den 7. Zannar 1919 , abends 7 '/, Uhr,

Dr. KlM Ahlhorn : „ Sonalismus u . Dkmokratir"
im großen Rathaussaal . 264

Freie Aussprache!
Eintritt frei ? Eintritt frei !

Deutsche demokratische Picki
Am 11 . Januar d» . IS . beginnen wieder politische

Einfiihruneskurs « für Frauen .
Nachmittags 4 Uhr — Herr Prof. Dr . Heflpach
Abends 8 Uhr — Herr Dr . Richard Knittel.
Di « Vorträge finden im Krokodil statt . An -

Meldungen dazu nimmt entgegen die Frauenabteilung
Stefanienstratze 23 . 272

r
Karlsruhe . — Eintrachtsaal .

Sonntag , den 12 . Januar
abends */,8 Uhr : 236.2.

'

Heiterer Abend 1
sspi Blum

RP|| zuletz
H Dichti
jHJ Ettlinj
Hjj Kartei

m
zuletzt Direktor des IntimenTheaters in Nürnberg .
Dichtungen in Vers und Prosa von Bierbaum .
Ettlinger , Goethe, Presber , Schlicht , Thoma u . A,Karten zu Mk . 4.—, 3 .— . 2 .— , 1 .60 in der
Musikalienhandlg . Fritz Müller , Kaiserstr . ,

Ecke Waldstr . — Telephon 388.

Gesangs - Unterricht
nach altitaiienischer Schule ,

Ausbildung für Konzert und Bühne
erfeilt 99

Frau fl . FUCHS , Hirschstraße 56 , III ..
Waschanstalt E . Wenö5 , Rüppurr

übernimmt 11646*

Wasche zum Waschen und Bügeln .
Pünktliche Bedienung . Telephon 2369 .

M. 20000
gewcht

;ur Verwertung erstklassiger Erfindung der Bau «
Branche . Prima Rentabilität . Angebote mit Be -
dingungen unter Nr , B1173 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " .

vre ! 61$ vier Fuhren

» Sägemehl »

oder Sägspäne zu kaufen gesucht 248
Angkbote an Carl Lassen » Kaiserstr . >00 .

StöMifdies Koiherthlllis jll Ks-rlsruhe .
Tifnsras . den 7. Januar Ivli ) .

Ditustaasmiete Nr . IL.
1 ? 10 TX XI cL *

!Nusikdrai » a in einem ? orsviel und 2 Akten .
Text nach "i . Guimera von Rudolf Lothar .

Musik von Eugen d 'AIbert .
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr .

IT
. . . . i- OerliRt.

0rtssru ?ps Karlsruhe .
Größter laofmönuischer

verein der Welt .
Ge «

sckmftSft . :
Sophien »

>ftraße 33.

1—6 Uhr .
Fernspr .

5661.
Krankenkasse ,

Stellenvermittlung ,
Rechtsschutz , Sparkasse ,
Lesezimm .,Lehrlingsheim .

Heute » . Freitag abend
Zusammenkunft im
Moninger .

Kaiserau . ISS ».
- Talsphtn J985 . —
Uttumim riii UttumHUMUM

Heute letzter Tag I

Edith Melier

in ihrem neuesten Film

Mamsell

Unnütz .

Schauspiel in 4 Akten,
nach dem gleichnamig.

Roman von
E . HEIIHBVRG .

Ein Liebesroman
in 4 Akten . 37

Hauptdarsteller ^ :
Margarete Neit

Letzte Verstattung
abends ven 8—10 Uhr .

Welcher

SchMleier
erteilt 2— 3 >ualwöchen >! ich
Rezitationsunterricht ?

Annebete unt . Nr . 501019
on die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Derjenige
erkannte Zerr .

welcher am Sonntagabend
einen schwarzen Zsilzhnt
auf dein Gut Schöiieck bei
Durlach verwechselt hat ,
wird gebeten , sich am
kommenden Sonntag abd .
daselbst am Büfett einzu -
finden zwecks Umtausch .

Die Frau ,
die am 31 . 12 . 18 . nach¬
mittags 3 Uhr , in der
Bahnhofssperre die beiden
Vrieftafckien mitgr . Geld -
betrag nnd Bildern auf -
gehoben hat und mir nur
die kl . schw . Mappe aus -
händigte , Wirdersucht , die
gr . Brieftasche bis Mitt -
woch , den 8. 1 . 19. im
ssundbiiro abzugcö ; n , an¬
dernfalls Anzeige erfolgt
da dieselbe beobachtet und
e rkannt wurde . S81I54

lorifmentiöif uctloren
Inhalt : 1 Postguittung
über 100 .M. 1 Belegschein
von Goldwarenneschäft
Kamphuesu . etwas Nlein -
geld . Gegen gute Belob -
nung abzugeben . B983

<« oetl . e ?tr . 7 . l .

Verloren
am 6 . Jan . . Wahrscheinlich
im Gebäude der Stadl .
Sparkasse hier , ein langes
Briefkuvert , Inhalt Ab-
rechnrngsakten . Abzugeb .
gegen Belohnung bei

K ii ? f 1 <• r ,
Haizingerstr . 13 , @t .

®r. Serren6ii ! ©oÄ
Rondeypl . verlor . Geg .
Bei . abzug . B107L
Soften tr . 114 , 2 . St . r .

öSM . BelchNU
Verloren

im Palast - Lichtspiel am
NeujabrStag ein schwarz .
Kaninpelz von 'Krieaer -
Witwe . Abzug . geg ^ obige
Belohng . Ludw .- Wildeli ",
firnste 1« . S .,IV .. r . B9L7

HmZeiitlsiisey ,
TobcrmaiiN ' Rllde ^schwärz
niit braunen Abzeichen ,
Schwanz u . Ohren geltnvt .
Gegen Belohnung abzu -
gel' en hei B968 .W

Wirtschaft „zur Tonne "
in Grötzingen .

ijt U
Am Dienstag , de « 7. Januar , abends 8 Uhr ,

im „ Eintrachtsaal "

Herr Rechtsanwalt Muser , Mitglied der badischen National -
Versammlung, spricht über :

„Die Demokratie u . die National Versammlung".
-------- Freie Aussprache . --------

Eine Anzahl Karten für die vordersten Stuhlreihen sind ab
Dienstag zum Preis von SV Pfg . in der Musikalienhandlung Fritz
Müller, Ecke Kaiser - nnd Waldstraße, zu haben. 211 .2.2
Daniels Konfektions - Haus

Karlsruhe , Wilhelmstraße 34 , 1 Treppe .

Vorteilhafte Seiden - Konfektion

Blusen
Röcke
Mäntel
Kleider

Gruppe I Gruppe II Gruppe III
JL 34 .75
Jl 63.75
JC125 —
Jt 125 .—

39.75
85 —

150 .—
150.—

45 .-
95 . —

Jacken von
JH 42.

Keine Ladenspesen . Telephon 1846.
an

Große Auswahl . 146.5 .2

Gebrüder ^

Wir empfehlen :

Anäs
Pfelfermin *
Wachhalder

VorzOgl . Qualitäten
' Ii Literflasche

Ji8 50

269

erteilt jg . »front . <Mon >
5 Mk . ) Angebote mit . Nr .
BU52 an d . „ Bad . Presse "
erbeten .
Konserv . qcbild . ^ rnn -

lein erteilt Anfängern
ClÜhMufien

KlUSttuntttricht -
!N tfnh auker lern Haine .
Angebote 11 Nr . S81053

qti die Presse ' ccb.

! l

sowie Fnßboden aller Art ,
auch gestrichene , werden
wie neu hergestellt .

Volk , Schilbenstr . 61 .
Postkarte genügt . >81118

SchnMsiMjsier
welcher . liefert ein . Mast -
npzng ? PreiSangeb . unt .
Nx . 331043andieGescbäftS -
stelle der „ Bad . Presse ' .

'•Cttrtrt ««

Schneiderin
nimmt noch Kunden an .
Näheres bei Arn » Kraft ,^Vor >en tt« . 16, 4 . St . B, .. .

B ,

e °» Musse
illig umgeändert .

Eiideiidftr . 29 . vt ., l .
P

caibfielift sich für Privat¬
iver 3>auert >fleac : üb-.' r>
nirnim-t mich Nacktw« ck>̂ ir.

Angebote n . Nr . B1124
g„ !?ie Mes .'bäfiZstelle i«r
..$5aK Presse " erbeten .

Tüchtige Geschäftsleute
suchen nml ^veisb ., mrtes

Gasthaus ,
ei ' iT . Wirtschaft in Pacht
oder Zatif ?.u nebmen .

C>efl . An« , it . Nr . 331003
on i i-j ..ffläb. Presse " erb .

» • « HSSC

KeteUigung
an rentaM . Unt ernehm .
ot>. Kauf eines Geschäftes
feglicher Branche . An <;c -
böte unt ^ Nr B353 on
d . Eeschäst - stelle d . „Bad .
Presse " erbeten .

Euisttzen
von ??e„ stersche !iien , so-
wie das Revarieren von
Rolladen werden gut und
billig ausgeführt von der
Wfafrm und Schreinerei
Früh , Äorlstraße 28,
Telephon 1039 . Bllvl

Frisch eingetroffen :
Grofter Posten

Kyszzinchen -

251 ZWiebel .
Sieger .

Tel . 2266 . flarlffr . 78.

Aähsaden ^
echt Leinzwirn , große
Rollen,billig zu haben . 3-.1
Waldhovn flic . HO. im Laden .

flriencrSfrou snckit Kund¬
schaft im Naben und
SX' littcii arider dem Sauft ?
bei billiger Berechnung .

Awaobole u . Nr . Bllöö
an die ..Bad . Presse " erd .

B
?Ä

' e
Jfräuicsn

abends von halb 6 Uhr ab
d . Weiftnähe » erlernen ?

Angebote unt . Nr . Bl >" 7
an die Geschäftsstelle der
„ Bcd . Presse " erbeten .

Gelder S^neiDer
könnte noch ein (« ros >stürk
in der Woche machen ?

Näheres unt . 931075 in
der . Bad . Presse .

"

AnzuzIt ° ff .
» A

° -
^

kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B12V7 an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . 2. 1

Damenftwse !
Grösse 40— 41 f . ält . Frau
zu kaufen gesucht .

Angebote unter B12 :' s«
an die „ Badische Presse " .

" der Jacken -
»leid . Herren -

mantel zu kaufen gesucht .
Off . unter Nr . BI128 an
die Geschst. d . Bad . Presse .

M m Eans
zu kaufen gesucht event .
Tausch gegen Weißzeug ,
Bettwäsche . Angebote mit
Preis unt . Nr . B1176 an
die Gesch. der Bad . Presse .

Gute .Rente zahlendes

Haus
'

in Karlsruhs
mit ö Wohnung . Ä3Zimm „
mit2 Wohnung . ä2 tfimm .
preiswert zu verkaufen .

Gest . Off . unt . Nr . 14üa
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse .

" 3 . 1

<>>!>terl ) altene

LaÄeettheks
Ladenregale , kompl . kleine
Büroeinrichtung , ev . Teile
davon . 2 Tische , 8 Stuhle ,sofort zu kaufen aefiidit .

Angebote unter 1 SS1203
an die „ Badische Presse " .

Sofa
ebraucht . zu kaufen ges .
lngeb . unt . B1219 an die

Geschäftsit . d . „ Bad . Pr .
"A

"US "- Wcntoiet
aus Privathand preiswert
zu kaukeu gesucht .

Angeb . unt . BUIR a . d.
Geschästsst . d . Bad . Presse .

Eleganter dunklerMmMM
tFriedenSware ) snr starl .
Herrn ( Gr . 1 .8N m ) nebst
gestreifter Hose .
zu Kutawah passend , zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . ib 10öl a„ die
GeschäftSst . d . Bad . Presse ,

Zu verkaufen : 1 ^ br .
föa ;chetb m . Sparbrenner ,
8 Paar gr . Vorhänge .
Au .qartenstr . 46. S . St . l .

Anzug und

Palelot
preiswert abzugeb . BUK

'̂iäl >ringerstr . HO . 11.2

WeüWWeiö
s !? riÄ >«nsw .) . eimnal ge -
tra « . . eleflt .. rosa . Seide ,
mit weis! . Chisfcmiiber -
wlirs . Kr . 44 ; ebenfalls
1 Paar weis?sekden. Vall -
schuhe. Er . 41 . M verkf .
Besicht« . 4—0 nachm .

Zu erst « , in der Bad .
Presse unt . Nr . B1120 .

Zu verkaufen :
1 dkl .-blaAes Kostüm .

(f.T- 42, 1 D . Mantel , 1
Schulte « 'ragen . S ? al -Bi -

>sam , 1 helltirauer Damen -
' Velour - Hut . all . sehr gut
erhalten , vr -eiswcrt M
nerkauren . B11W
An^u?<chen Dienstag bei

5,ilst, 5<örners !r . ?8.

II
gut erhalt ., zu taufen gcs .

Osf . unter B1090 an die
G eschg ' tSit . der „ Bad . Pr .

*

e
~
9omvsM »9 ©» scsccj

1 Weihes , modernes Kleid
für ein l Tiäfino . iT-cäiü .
? n kaufen pi' fUMl .
Aum.böte u . Vfr, 331131

an die Geschäftsstelle der
>d . 'I • , 5c " erb

« « » » « « « « v

? « » AM « !
ist ein moderner breit -
randiger D̂aniensamtbut
lschwarz ) nebst einem gut
erhalten , blauen .Herren -
uberzielzer preisi ^ ert ab -
zugeben . B 1107 .2 . 1

Bseckhstrafte L4 . IV .

Zu verbaufsn
l Paar Rohrstiefel und
1 Paar Schnürschnlie Gr .
43, Lessi .' onr . » 4 . pari .
Abend » v . 6 Ilhr ab . B1018

C' tiurtjt cm wachsamer ,
großer

Hofhund
und ein Nattenfch 'nger .

Au erfragen täglich zlvi-
sche» 1 >i . ' 1«2 Uhr bei

Alfred Ettling « ».
264 Wilhelmstrabe 4 ,

An » « rk . : 3 belg . Rief .«
Häsinnen , 10 , 12. 6 Mon .
alt , 10— 11 ' /. Pfd . schwer,

. 1 Balg , Riesen - Rammler
6 Monate , zus . 80 Mk . bei

R . Wolf , Bühlertal
B10V2 hei Bühl .

Gebr . Pianinos
wie neu , bill . zu vcrkauseii ^

ScheNer , Nudolfstr . 1,11 !.
Klavierhdl . Kein Laden .

Todes - Anzelge .
Verwsndten und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß mein lieber Sohn , Bruder ,Neffe und Onkel

Hermann Reiff
im Alter von 38 Jahren nach langem , mit Ge¬
duld ertragenem Leiden heute vorm . VjI 1 Uhr
sanft entschlafen ist. Um stille Teilnahme bitten :

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau AInrie Kalke Witwe , geb. Reiff ,nebst Kinder.

Karlsruhe Beiertheim , den 6. Januar 1919.
Die Beerdigung findet Mittwoch , 8. Jan . 1919,nachm . 3 Uhr, von der Friedhofkapelle Karls¬

ruhe aus statt . Trauerhaus : Breitestr . 99.

Todes Anzeige .
Qott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , meine liebe Frau , unsere gute ,
unvergeßliche , treubesorgte Mutter

Frau Luise Kraus

geborene Kastner
Sonntag abend 10 Uhr in die Ewig¬
keit abzurufen - B1110

In tiefem Schmerze :
J . Kraus .
Irma Treiber .
Elisabeth Treiber .

Die Beerdigung findet Mittwoch '/,3 Uhr
von der Leichenhalle Karlsruhe aus statt

Trauerhaus : Moltkestraße 8.

Todes -Anzeige .
Heute nachmittag 2 Uhr verschied

nach langem , schweren Leiden unsere
liebe Schwägerin und Tante

Panüne Kaiser

im Alter von 67 Jahren . B1215

Die Familien
Kaiser und Knittel .

Karlsruhe , 6. Jannar 1915.
Die Einsegnung findet am 8 . Jan -,

nachmittags 4 Uhr , in der hiesigen
Friedhofkapellje statt .

Die Beisetzung findet in Meers¬
burg statt .

Trauerhaus : Stefanienstraße 98.

Danksagung .
für di'e vielen Beweise herzlicher

Teilnahme beim Heimgange Unserer
unvergeßlichen , lieben Schwester ,
Schwägerin und Freundin

Hermine Hagendorn
Postagentin In

'
Karlsruhe -Rintheim

sagen wir hiermit unsrren herzlich¬
sten Dank . Insbesondere danken wir
Herrn Pfarrer Vielhauer für seine
trostreichen Worte am Grabe , sowie
dem evangelischen Kirchenchor Karls¬
ruhe - Rintheim für den erhebenden
Gesang . , m Namen

der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Rudolf Hagendorn .

Karlsruhe - Rintheim, den 6. Januar 1918.

WMWMD

M MW - ii .

- Geschirre
auch für Einspänner ,
tfaum » u . Sattelzeuge zu
verkaufen . Angebote unt .
B1197 an die Bad . Presse .

1 MchWüilur
sowie ein fast neuer Herd
ist uinzugsh . bill. zu Verls.

Nähere » B1134 .2 . 1
Lei chen strafe 4 , III. r .

C ^ rOi ^ TO
altes Instrument , zu ver -
kaufen . lianiH , .Arien -
ftrnfee 172, L . St . 931187

Elegante B12M

Zerren -MMse !.
neu , gelbe , Größe 42 , so¬
wie schwarzer T ««,en -
Bliischbut zu verkaufen .

5iciristr . 118 . 2. St . r .

Vaekenkieid
schwarz , zu Verls. BI13V

Kaiserstr . 11 « . 1 Tr .
neu,weil

, it zu eng,
billig zu verlauf . 351184

t Göwest ». 84 , 2 . St .. l.

Zu verKausen ^
ca. ISO Literflasche « u«^
■i PailonS . Scbweitft
Belsortstr . 10. BllF

Zu verkaufen«Z ?
-Kernseis«

Waschseife,zusammen, bill-
Zu erfr. unt. BUW in de»
. Bad. Presse.

" ^
Verkauf « gebt . Schubs

Kleidung « « stücke. Hat »
Parkettbürste . Wäschetro ^ner , Liegestuhl u. sonst»
am liebsten geg . Lebens
mittel . Krb.- B .' ühlbur«'
Philippstr . 27 . III , r.
Zu verkaufen ^
2 Paor sehr staS « To ^

risten - Stiesel , Gr . 40
4 -1, Werktags -Ueberz .elM
Leder -Eamaschen u .
derschuhe . Alter i —3 -J
Brauerstr . 15 . 2. 6t _Jt

Slappfpodroa ^cii
zu verkaufen .

(«Stbestr . >. 2. 6t . , j£y
verkauf. 5 Mo» . J '"

- Jagdhund . t
sü 1200 Turlachttit ». ^
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Bekanntmachung
Die Wahlen , ur Verfassung,,

gebenden dadischen National -
Versammlung betreffend .

Die öffentliche Ermittlung des Ergebnisses der
UZahlen j,ut versassunMyebenden badischen National -
vevscrmmluna im III . Wahlkreis ftrfdct aemäfj § 10
* r Berortinung der dadischen oorläufiflin Volks -
« flicuwm nom 20 . November 1918 tBadisches Ee -
wp ttrtd Verordnunqs -Blatt Nr . 67 , Seite 401"

) am
> o»nerstag den 9 Zanuar 1919, vormittags 10 Uhr ,
un VezirtsratSsaal des Vc^ irksanrts Karlsruhe statt .

Der Zutritt *u dieser Bersam -inlun « steht jeder -
Mann offen . 258

Karlsroh «, den 8 . Januar ISIS .
. Der Wahlkommissar fiir den ITT . Wahlkreis .

Bekanntmachung .
Die Wahlen , ur verfafluna -

gebenden deutschen Rational »
Versammlung betreffende

Auf Grund de» F 22 der Wahlordnung fiir die
schien zur oerfasiunMedenÄen deutschen National ,
»criomnilu ?^ vom 3o . November 1918 l Reichsgiletz -
Watt Seite 1?^ . werden m Veisskern des Wahl -
» isjchusses sm 33 . Wahlkreis lVaden ) berufen :

1. Redakteur ittänj Wahl .
2 . Ar/t Dr . Bernhard Arnsperger .
3 . Buchdrucker Wilhelm Hof,
>. Rochbsanwalt Dr . Richard Eöimer ,

iämtli t?e in ftarln -ufte.
Als Stellvertreter werden berufen '.

1. Maschinenmeister Georg Dietrich und
2 . Lehrerin Alice Weiik in Karlsruhe .

Karlsruhe , den 3 . Januar 1919 . 239
De ? SBohItomiaiiiiit fiir den SS. Wahlkreis (Baden ) .

Pfisterer

Die ZuriWijrunt ! dou SBoffen unD

Heeres ^ ! in Den Besih des Reichs betr.
T . » t, aller erASNHenen Aujsoodernngen und

Konir ^ lli»a«nalMen befinden sich noch immer zahl -
aus den Beständen der AeciesverwaliiunH

stamniende Ätiassen sowie bedeutende Menden cm
Sccwäfiut und Heeresqerät unbesugter -weise im
Söcfitje K3 entlassenen Soldaten uwd von Zivil -
Personen . Diese Zustände können nicht länger ge-
duloei werden . Die Reichsre ^ ierun « stellt sich daher
fleiiöiiflt , ihnen entgegenzutreten .

Wir verordnen mit sofortiger Gesetzeskraft :
§ 1.

Wer sich unbefugt in dem Bessin von Waffen be-
find .t, die aus Heeresbeständen stammen , ist v" r -
vsl ' chkt , He innerhalb der von den Mbändiaen Be -
Hörden be ' eichnkten Prrift abzuliefern . Wer zu¬
stund ! m Behörde ist . bestimm ? die Lande zentral -
behoide .

Unbefugter Besitzer ist, wer ohne de«n Willen
der Regierung oder der ihr unterstellten Organe
den Besitz solcher Waffen verlangt Hut oder erhält .

§ 2
Die gleiche Verpflichtung liegt demjenigen ob,

der Heere «gerät uns , Heeres -Mt aller Art (Fahr -

iseuge . insbesondere Kraftfahrzeuge . Pferde > in B --
sitz hat . ohne sich über den rechtmäsiigon Ern >erb
dieser Gegenstände ausweisen zu können Handelt

sich um mU' tärifche Bekleidungs - oder Aus -
riistungsstucko zum persönlichen p>ebrnuche . so ist dr^ir
Beniner der Nachweis des unrechtmäßigen Erwerbes
zu fuhren .

8 2.
Wer sich nach Ablauf der ftrist noch unbefugter -

weise im Besitze von Gegenständen der in 1 und
2 bezkiĉ 'neten Arr befindet , wird , unbeschadet einer
nach den allgemeinen Strakgesetzen wegen der un -
befliß ; Aneignung etwa bereits verwirkten Strafe ,
wegen Unterlassung der angeordneten Ablieferung
mir Ecfäng >ms bis zu 5 fahren und mit Geldstrafe
bis zu cinhunderttausend Mark oder mit einer dieser
Strafen bestraft .

<5 4 .
Wer der angeordneten Ablieferung innetbelb der

narge ' chriebenen 5̂ rist ncickik ^ imt . bleibt fiir eine
etwaige vor der A^ ! iek ? run,i be 'aangene . auf den ob-
uliesertci Gegenstand bezügliche unbefugte Ancig -
nun >g ftrofFrei

Die Au ? fi"hriinasbestimmungm erlassen di "
'Zandes -entralbehörden . 245

Berlin , den 14 . De -emb ^r 1918.
Der Rat der Volksbeaustragten .

Vorgebend ? B «?rordn " ng neben mir mit der Ans -
«orderung bekannt V >f, d !? b êrnach im Besitz» von
Unbefugten befindrsfs« ^ W ^ ksen rni.d ^ nirtion bei -n
Ve - irksamt — B -' l ^zeidirekt ! r>n — . Zimmer Nr . 7.
md das ästige ?>eere >5a?r<?t bei der
T .4xrin «>nstfah » 17 und zwar wAekfens Ift . ? a
nna, - i «1ü abzuliebeln sind . Wer der Aüffolirning
: '! r TWefcrimr » nilbt rech^ e -' t ! » naef-forn ^ t , bot un -
n«chsichtlt<f Bestrrr »' na ge^' äk! § z dt>r Verordnung
' ' i. trxnrven außerdem wird dg.? r>früt n 'i -' sgebene

fHr verfallen erNärt Als Heereso ^^ät
ssrd alle Gegenstände aMi >l?k>° n . bei denen >wn Um -
st^n>d ? n noch an »" nebm -"i sst daf > sie aus Beständen
der ^ eeresverrnaltnnn sto >ninen .

^ r ( Sen H. 1010.
"Wenrfi -.nu' t —

| GsZchäkfs - Gmpfehlung .
u
u

w
S
s
s
o
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S
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Inkolge IlmzugeS von Straßburg habe
meine

DameK-Schneiderei
nacd hier verlegt . B1225

Empfehle mich in Neuanfertigung sowie
Umarbeiten von Kostümen , Mantelkleider
Mäntel und Blusen .

Frau M . Tappe ,
Mühlbnra . Brahmsiraße 8a .

®® wwrrrrr ^ r <* r .r *-m i myrr r rrr

Zigarren - Geschäft
mit Einrichtung und Warenlager sofort zu
verkaufen .
E. Oürrschnabsl , Zigarrengeschäst,

Hirfchstras ! « 18 .

Treibriemen
Riemenwachs , Verbinder
it . liefert Vorteilbast

Casüin & Co . ,
KarIsruhe,Äährin,lrrstr .8 .

Wer - SIWii !
f . Sicherb .- App . >v . haar -
ichar ^ geschliff. istck. 10 .; .

Kaiserstr . » 4. Lad .

îViinHtiinurKimiiuiiiiiwfliHmmiiiitiitiiiiiiUiiiiifHiiiiiiiiiHUäifiiiiiiiiiiiiniiiiiiiHiiiiiiHiiitiHiiiiimiuuii
' ii.iiiiMuiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiii

Erste badische
1 Strumpf- Gross-Erneuerungs -Anstalt

1 Rudolf Vieser
Karlsruhe 1. B. Kaiserstrasse 153

Die Ausführung

spricht für sich selbst

und kann jeder

weiteren Reklame

entbehren .

Weitere Annahmestellen ;
■■■(••«••wtmtttiitiiiiiitiiitipiiifi

Karlsruhe :
SQdstadt, Werderplatz , Jacob Schaeyc -
Siidweststadt , KarUtrasse 76,

Mathilde Metzger,
Weststadt , Nelken«tra3e33 (Gute« ber £-

platz) , Emil Scherer
Oststadt , FrauAnna Mall, Lachnerstr . 16

Karlsruhe - IKüttlburq :
Rtieinstralle 48 , Jacob Schneyer .

bietet die denkbar beste Ausführung für |

zerrissene Strümpfe |
und Socken

1223
nach Musterschulz 667 443 nebst

neuen weiteren Verbesserungen .

Lieferzeit in ca . 14 Tagen . Ausnahmefälle in g
kürzester Frist . Nähgarn - Zugabe nicht nötig , g

^ ::!iiMmiirmw)tni»iirtii'Tiimi)iiifirmntii!iiiniiiiiiwiiiiiiiniiiinniTwmwiiT!TmniTnniiiiiti!niiiiiiiiii!iiminiiimiiiiiiimi!iiiin!'iiiiiiiiiiimiiiniiiimii;:nni'iii!iiii:ii:iiiiirniiiiiiinintiiii'iii!m' n?

Russischen
Sprachunterricht

erteilt Fräulein . Adresse
m ers . unt . 1Ö1201 in der
Ĉ efctin rt&u . der ..Bad . Pr .

' .
Suche miii ) an guter

Idee ,
D .R .G .M . oder Patent zu
beteiligen , oder solchcSzu
kaufen . ö. I

Änaebote unter Nr . 143a
an die GcschästSstelle der
„ Bad . Prcsfe ' .

durchaus perfekte , fiiv Ztrchitekten -Büro g« ucht .
Sm Uaiäfaclie bewanderte bevor/sigt .

Selbstgeschriebene Bewerbungen mit GebaltSanspr .
u . Zeugn .-Zlbschr. unt . Nr . BlI7k > an die „Bad . Presse .

bereitet
cand . ing .

zur
nsung

uor ? Angebote unter
Nr . BIVLgan dieGeschästs -
itefte b. „ Bad . Presse "

. 2 . 1
t ' ilmii

Kwnz- unö Saltdarm
fortwäbrend äu haben bei

Karl Ktickel ,
B1094 Eternbergltr . 2 .

Batterien
nur erstkl . Ware . Postk . 36
Stck . franko Nachn . .^ -iii .6(1.
Größere Bezüge billiger .
Gi 'und & Oehniichcn
Waldftr . 2 « . 189 . 14 . 1

Es ist ratsam ,
wenn Sie Jbre

Peize Douglasstr. 8
ii beru und neu arbeite »
lassen . Bl>88.14.4
Nur DoufllfisSlr . 8 . pt .

Achtung !

!!
werden gut und schnell ge-
sohlt . Klauprrchlstr . »7
4 . Stock , r . B1146

iedft Art werden ange¬
nommen . 214 .2 .2

G . Behr . WMer ,
Ludwia - Wilbelmstr . IS .

Teleion 2 ^05.
Wer fabriziert

Wm -WW
größeres Quantum . An -
geböte mit Preisangabe
unt . VI 143 an d . Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

v . Selbstgeb . gesucht geg .
gute Sicherheit . Erstkl .
Kopitalanlage . Angeb .
unt . Nr . B1010 an die
Eeschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

Redegewandte
Samen n . Herren
auf lcichtverkäuflicheii Ar¬
tikel gesucht .

Näbercs unt . Nr . B1035
in der GsschästSsielle der
„ B adischen Presse " .
» fismma m >s6 >©s ©9

Vertreter
aiit einoefilbrt in Kolo -
nialwarewioschärten . fof .
,iesuch>t. Anc^ bo-te unter
Nr , B94 ? an d. Geichäit -Z-
t̂elle der „ Bav . Pressc "

ssMevs » ©» » • soo »

Ii « MÄchen .
da ? schon in Stellung war ,
zu zwei Personen soi . ges.
Bll !>0 Gart -nstr . 42,1 .St .

1 — 2 iütißfre 119a

Sattler- und
Tapeziergehilfen
können sofort eintreten .
Kost und Wobnung frei .

Ad . Baumana ,
Sattler » u . Tapeziernistr .,

Eubi ẑbeim . Baden .
Tüchtiger , zuverlässiger

f2r Werk in Bayern zu
sofortigem Antritt

gesucht !
AuSführl . Angebote mit

Zeugnisabschriften unter
Nr . 116« an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse ' .

Sch '.ilent ! üls . Sunße
als Volontär zur linier -
stützung deS Lagerhalters
gegen geringe Vergütung
gesucht . Vorstellung zwi -
schen 10 u . H Ubr bei der
Ein - u . Verkaufsgenossen -
jchaft Badischer Blinder ,
Karlsruhe , Tchloh -Bez . 1» .
neb . d . Schloßkirche . 1U98C

Ein kräftiger Junge
welcher Lust hat die

Büekerei
zu erlernen , kann sofort
eintreten bei B828 .2.2
Jakob Bad « , Bäckerm . ,

Friedenstr . 24 .

Friseurlehrling
! sofort bei Faber ,

Dnrlacherftrasie 31. S '" ' '

Handelsger . eingetragen ,
gibt Darleh . auf Schuld -
schein. Wechsel usw . an
P .hlungsscihii . Per onen .
Näh . unt . Nr . B11S1 an
die Presse

7000 Mark
auf 2. Hypothek zum 1.
April gesucht . Angebote
unter Nr . V106S an die
Geschäftsstelle dcr „Bad .
Presse " erbeten .

Küfsrlehrling
welcher Lust hat , die Keller -
u . Holzarbeit gründl . zu
erlernen , kann in die Lehre
treten bei

Ferd . FeNhaner . Küfer -
mcistcr , Karlsruhe i . V . ,
Waldstrake 61 . B1059

Friseuse
inS Hau ? gesucht . 282

Frau Er . W . ,
Co ^ bienfirnHC 3 :t . 2 . St .

Tiirvtige

Schreibmaschine
zu mieten evtl . zu kaufen
gesucht . L1138

Akademiestr . \ Z . II.

Wer
macht in seiner freien Zeit
Klingelanlagen u . HauS -
televbc -n ? Angebote unt .
Nr .BIVS? an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .

Garantiert B8V4

reines M Wgsm
d.Siter zu L7M . ikarm auch
in kleineren Mengen abße -
geben werd . ). ferner einige
Str . Weintrettor . d. Str .
zu 21 M ., zu verlauf . Näb .
Gartenlir . 2, HI . , I . , zwifch.
1—2 u . von ö Ui)t abends .

MiM -MeNkin
für inS HauS gesucht .

Angebote unt . Nr . B867
an die „ Bad . Presse " erb .

Rtfgleriri für Särke -
wäsche u . Laufmädche «
sofort gesucht .
Wäscherei Fi ' , ütitalseli ,

Stcinftr . 19 . B, ^ ,
Gesucht zum sofortigen

oder baldigen Eintritt eine
durchaus tüchtige und er -
fabrene

bei hohem Lohn . Angebote
mit Lohnansprüchen und
Beifügung von Zeugnis -
abschr,st ? n unter Nr . 63a
durch die Geschäftsstelle
der . Bad . Prejje " erb . 3.2

öiinaeies AMe «
auch v . Laude , findet durch
Mithilfe in kl . Haushalt
gute Stell «. Angeb . unt .
B978 an d . „ Bad . Presse " .

TU !. MÄchiii
mit puten Zeuanissen auf
1 . Fevruar gesucht . 2L8

VI?ebner , 5kronenftr . ir >.

Mädchen ,
das schon aodicnt bat , bei
l>utem Labn in kl . Haus -
halt auf sofort nesuiht .

Vorl >» l ^str . 14 . I . Blvs >2

Mädchen
für kleinen Haushalt , zur
Mithilfe in Küche u . Haus
per bald gesmtit . Vor¬
zustellen bei Biiinng .
Kaiser » ?. « ll . IV . «^1169

» uche zum Eintritt bis
spätestens 1 . Februar

orkiitl . lüDsfjtii
welches selbständig kochen
kann , für Küche u . Haus -
t' alt . Frau Direktor Kopf .
S3a Nistutt . Kanalftr , 1 .

»suche auf Ib . Januar
oder 1 . Februar ein ein -
faches , tücktiges

Mädchen
nicht unter 20 Jahren , da ?
gut nähen kann u . etwas
Hausarveit übernimmt .

Vorzustellen B660
Zäli ' inierstr . 76 . part .

E >» jüngeres

Mädchen
in kleinen HguShalt für
tagsüber gesucht . 244

Sonntags frei .
Tchiiqenstr . im Laden .
TttchZiges Maschen
für kleinen Haushalt so-
fort gesucht . B1109 .2 .1

Critlofiylnh 8 , 3 . St .

TWg . Maillhei,
da? gut bürgerl . kochen
kann und den Hauthalt
besorgt , auf sofort gegen
!, !! »<■» Lohn gesucht .

I
NähereZ BUSU

Hirschstraste S8 , 1 . St .

Tüchtiges , ehrliches , nur
gut empfohlenes

Miidchen
bei gutem Lohn sofort od.
15 . Januar gesurdt . 263

K ' ieattras : e Hü . 2 . St .

Eine Mithilfe
im Haushalt für halbe
Tage oder einige Stunden
gesucht . BI191

H -ibschstr . Z0. 2 . St .

Ein junges , willig .

auf sofort gesucht .
Tchiitzenstr . 8 « ,

501103 im Laden .

Iii (f)ti9M MlidAn .
für kleinen Haushalt ae-
iucht . Kn erfr . bei Dur -
lacher . Kaiserstr . Nr . 14 ,
2. Stock . « 959

Alleinkteb . brntes .
"
flciR .

Mädchen
mtf 1 . Febr . oder früher
nelriKt . Sautuer , Guten -
blrystrafi ^ Z im ? ^ >en.

E ii, r einliches , gesetzte?

da ? der Küche u . HauShalt
selbständig vorstehen kann ,
sofort gesucht . S7a.L .L

Anton Kretz ,
?luto - u . Fahrradhandlung

Bruchsal .

das auch in d. Küche gut
bewandert ist auf 15 . 7! an .
od . 1. Febr . gesucht. Vor -
zustellen mit Zeugnissen
v . 4—6. Stern , Erbprin -
zenstr . 11. 120

Msnatsfrau
für L Sl '.' n.den täglich
oesnibt Mathtiftrafie 2!>,

Stock . ■ B9 !l ',

M eieitoMllln,
BuchhaltungSarbtn . vertr .,
sucktStellung . auchauShw .

Angebote unt . Nr . 71a
an die . Bad . Press «".

Fräulein ^
in allen Büroarbeiten
bestens vertraut , sucht
passende Stellung für so-
fort od . später . Gest . An¬
gebote unt . B392 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse ' erbeten . 2J2

Gev.. nettes .5rl
sucht Ttellung alS Ver «
käuferi « . Zeugnisse vor -
Händen . Angeb . unt . Nr .
B1052 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

IMMJliliMfll ,
gewandt i . Loraine - u . Ma -
daira - Stick ., sucht Heim -
arb . Angeb . unt . Nr . B1VV4
an die ,, '? ad . Presse " .

»S - Mmmlmii

und Mcuiln
sucht Kteli » . Baden bevor¬
zugt Angebote unt . B1156
an die GeschliftSstelle der
. Bad . Presse "

. 2 . 1

2 Fraulein
suchen «stellen als Plötz -
anlvclserinnen für sofort ,
auch auswärts . Angebote
unter Nr . B1123 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Pre sie " erbeten .

MoiilltsmkMen
täglich für _ balbe Ta .ie
eder ' ür einicc Stunden
zur Hausarbeit ncsucht.

Waldbornstrafie 30 im
Laden . 25 .

Tüchtiges , anttandiaes
Ganzmiivche » oder Mo «
uatsfran von morgens bis
abends sofort gesucht.
B985> SlibschNr . 40 . N .

l |p » «Mini
oder Mädchen für zwei
Stunden täglich Wort
gesucht . B1111
•) <ein brenne rtlr . t?8, ! . . r .

FrMMW
tägl . 2 Std . vormittags f.
Hausarbeit gegen auie
Vezalilung gesucht . VI 104
i".i ytalieflenftr . H. S . St .

Frölt oder Höödien
Dienstag . Donnerstag u .
Samstag von 9— 11 Uhr
ersucht . B1182
Sosienitr . 68,1 . . V. 12 - 3U .
Mädchen oder Frau zum

waschen u . Poitzen « es.' ür 2 ? <xr wöchentlich.
Voth . Veilchenstrabe 16.
parterre . BS 17

Qauffrau
für täglich nachmittags
Karlsrrasie 80 . 2 . Stock .

Lansfrau
für 1 bis 2 Stunden am
Vormittag gesucht . 243
Scbiitienstr . >8 im Laden .

V -iMou Ät
gesucht . 83886

.Hirschftr . 38 . 11.
<£aubete

Putzfrau
für 2—3 Stunden vor¬
mittags sofort gesucht .

Rausch & I *cster ,
Erbprinzenstr . 3.

fludtrauÄKi ;
der ?.!oche gesucht . B1217
Amalieustr . <»!», 3. Stock .

Putzfrau
3 mal wöchentlich 2 Stun¬
den nachmittags gesucht .
B1193 Friedenstr . 5. 1.

UtztWsjchsriil!
1 Tag in d . Woch>' « esucht .

Lii erfr . unt , $ 1077 in
der . Bad . Presse .

"

MsMlWigiW
von Kaufmann für nach
mittag ? gesucht . Event ,
schriftliche Heimarbeit .

Angebote unt . B541 an
die GeschäftSst . der . Bad .
Presse " erbeten . 3 .2

Slunjen -NuWlter.
sucht Beschnftiguitti bei
besch . Ausbrüchen . Angeb .
unter . B47127 an die Ge -
chästSst . d . „ Bad . Presse " .

Junger Man » .
der sein ? kaufm . Lehre
lTlw . j beendet . 1 Jahr ge-
dient hat . sucht z. weiteren
Ausbildung Stellung , et»,
als Volontär .

Angebote unt . Nr . Bl 108
an die Geschäftsstelle d ? r
»Bad . Presse " erbeten .

Einlaches Mulsin
23* ftnfire alt . sucht
Stelle zum Serviere « in
nur autom SxmS auf so-
kort od . svät . durck, Frau
Torner Müller . Lahr i.
Vnd ., Stell -'nvennittlng . ,
l?tutcnber <vtr . k>. A1178

Fräulein sucht Stelle
üuin Servieren , üb ' r -
nimmt anch etwa ? Haus -
arbeit . ?ln^ ob . u . B1097
an ! ie Presse " erb .

Einfaches Frautein IUd) t
Stelle zu in servieren .

Adresse zu erfragen un -
ter Nr . B12I8 an die Ge -
schäftsst . d . „ Bad . Presse " .

Jg . Mädchen
sucht tagsüber Veschäfti -
giina . würde auch gern als
Berkaufcrin geben . An -
geböte unter B104b an die
Gefchäitsst . d . Bad . Presse .
Für ein 21 iäbnn . Mäd

che « toird für taciLüber
Veschäftignua gesucht.

Zu erfragen Znhriua " r >
stiave 5, 4 . Stock . B1084

Schulentlass . Mädchen

iilchi iss . Stelle
zu Kindern u . bäuSl . Arb
PI204 Krenz 'tr . 1 , 1 . St

Gesucht
auf 1 . Nvril oder spätre
neuzeitlich «

4 Zimmerwohnung
nebst Bad und sonst,
bibör in autem Hairse
der West - oder Südwest »
staldt von jungem Ehe -
paar . Angeb . mit Preis ,
anaabe unter Nr . 93355
an die Geschäftsstelle de«
..Bardischen Presse " -rb -.' t.

2 Schwestern suchen
1 — 2 Zimmer

mit Küch «. Weststadt be»
vorzugt . Angeb . unt . Nr.
« W0an die „ Bad . Presse ".

I' ? mouiigr ;. Zimmer
mit Küche sofort gesucht .

Angebote unt . Nr . B934
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Pre sse " . 2 .2
Beaintenfamilie mit ein

Kind sucht 2 bezw . 3 8im »
nertvofirtuTui auf sofort
oder 1 . Avril .
Angebote u . Nr . 5S1103

an die Geschäftsstelle der
<' is . 3:-; r Ti? - ei beten .

Brautpaar jucdt auT
1. April H—3 Zimmer »

Eid»« 'S "Ä
Angebote unter Nr . B773
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

itittt möbliertes
Wohn - und

Schlafzimmer
(möglichst mit Bad und
Telefon ! in gutem ruhig .
Hauie für einige Monat «
von Herrn »u miete « ge»
suclit . Westen bevorzugt .

Angebote u . Nr . Bl -21
an die Geschäftsstelle der
„ Ba d . Presse "

. 2^
£ bis 3 möblierte

Schlafzimmer
möglichst benommen , im
Zentrum der Stadt zu
mieten gesucht . Angebote
uuter Nr . BUS ! an die
„ Bad . Presse " .

Besserer Herr sucht so-
fort ein
71 Mi« .

in freier Lage , mit elektr .
Licht . Heizung und Bad .
in guter Lage . BllÖi »

Angebote an R . K „
Schloüliotel .̂

Fräulem sucht jof . oder
l . Februar 3. 1

uiodl . « evaratzimmer
od. auch 2 Zimmer , wenn
iiiögl . Mittagtisch , gegen
sehr gute Bezahlung , An -
geböte unter B121I an die
Geschäfts !! , d . Bad . Presse .

Sehr gut möbliectes

Wshik- ii- SchlaWsi.
(2 Betten ), geräumig , son-
nige Lage , bei einzelner
Dame sowrt zu vermieten .
Badegelegenheit , eventl .
Küchenbenützung . Zu erfr .
unter Ö120Ü in der „ Bad .
Presse "

. Änzus . bis 4 Ukr .

Gill Midi. 3iMi«
an besseren Herrn sofort
zu vermieten . Zu erfrag .
« reuz .irnste 28 . I . B 121 (1

M mll . Simmer
sonnige , freie Lage , per
fofort zu vermiet . B1V49
W elbienslr . 16, 3 T reppen .
Gqetüestr . Nr . 35, 2. St ..
rechts , ist ein arokeS .
fieundl . Zimmer , uu -
möbliert . ?u ferm .

Maxaustr . 24 , 1 . Stock , ist
mit möbl . Wohn - und
Schlafzimmer zu verm .

Gottesaueritr . 12 . pari . ,
rechts , ift ein möbliert .
Zimmer zi^ verm . BNI ^

ttlilandstr . 3, 1 Tkihx .
ist ein auf möbl . Woliu -
und Schlafzimmer nur
an zwei solide Herren
lDauermieterl im ver -
mieten . 89967

Kreuzstr. 10, 1 Trcvve ,
kann ein solid . Arbeiter
Kost u . Wobnnng erh .

Lessinilstr . 3t , l . . ist ein
möbl . Zimmer mit zw;i
Betten u . Kochofen sof.
zu vermieten . S310S2

Gartenslr . 52 . Bart. , ift
ein Mansardenzimmer .
möRiert . mit Koch« ! !:-
aenbeit sofort zu verm .

Gesucht sofort
von Ehepaar mit erwach
seiier Tochter B 1202.3. 1

Wohnung
mindesten » 5 Zimmer m.
Zubehör . Küche, ei . Licht.

Angebote an Freiherrn
v . Holischuber , Amalien -
strafte 77 . 11L bei Dürr .

Gesucht
l !}!« n . Me .

Gefl . Angebote unter
B1127 an die Geschäft ?
jtelle der «Stafc . Preis ' " .

Suche in der Südstadt
auf sofort

möbliertes Zimmer
Dau êrmieter .

Angebot ?, u . Nr . BUK ?
an d ie „Bcrd . Presse " erb .

Gut möbl Zimmer von
Staatsbeamten auf sofort
gefucht.

Angebote n . Nr. Dl 17?
an die . B« d . Presse " eck.

Möbl . Zimme «?
möglichst in der Nabe de-:
Techn . Hochschule gesucht.

Anc»ebote mit BreiSan »
uni . Nr . B1947 an die
. ^ schästSstelle der . B ^d .
Nrcsse " erbeten .

Einfach
möbl .Zimmer
auf sofort od. 15. Januar
gesucht . Darf auch Man »
sarde sein . Angeb . u . B84S
an die . Bad . Presse " .
MSbl .» nemüll . beizbar«»

Dimmer,
mit GaS . sofort «esnivt .

Gefl . An ? eb. rmt Pr <n »
unt . Nr . B1057 on die
C ĉschäftsftelle der „SBiö .
Presse " erbeten .

SfnlQ^ mobl. ßimmer
zu mieten gesucht .

Angebote unt . Nr . B1041
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Suche 2 mit möblierte
Schlafzimmer .
Angebote u . Nr . Bl093

an die „ Bad . Presse " erh

staufmann fucht für so»
fort ant möbl. Zimmer
in rnbm . Haufe , möglich ^
Nähe Saiiptpcll .

Angebote mit Preis un -
ter Nr . B1999 an die Ge -
fchäptMell » der „Badisch .
Presse " erbeten

Gut möbl . Zimmer von
Beamten zu mieten ae»
sucht. Näbe Hechschul- od.
StcvÄinneres .

Armebot « u . Nr . B1971
au die „Bad . Presse " erb .
Schönes , unaen . Zim »

mer , evtl . zwei möbliert ,
ven Daucrmietcr gesucht.
Möal . StadtinnereS . elek-
triicheS Li « . Zentr .i*»
ßpi ^una , volle Beufion .

Rnaeb - ts iL Nr . SU051
î n die ..Bad . Presse " era

^'
jjreiiiiblicheS , möblii

Zimmer
evtl . mit Kost zu miete »
gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter B115S

1 an die » Bad . Presse ".
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Heute letzter Tag !
>i»»ii» »ii «»»»»»»Ii»»»»>

SP Esther Oarena ^
Die blendende Schönheit u . vollendete Künstlerin -

Hauptdarstellern in dem
Prachtfilmwerk der Serie 18/19

„Satanella ".
Ein dramatisches Lebensbild in B Aufzügen ,

verfasst ron Carl Sehönfeld .

Eva Maj/ '
Die Tochter der bestbekannten Filmkünstlerin 37^

IMCiet Ih/Est
-
y

in ihrem neuesten erfolgreichen Film der
Serie 1918/19 .

„Sadja "
Gesellschafts - Drama in vier Aufzügen

von Or Karl Franke . 100

Zur Beachtung !
Beginn der Vorstellungen

um 3 , 5 , 7 u . 8 Uhr .

Madiko- mecbamscbgs Insiiliil XarMe ,
lUnfallkrankenhauS , Röntgenlaboratorium ),

Sofie nftrafte 8Z .

UieitrereiEnsQj der lim - isi Mi - tti

im Zandersaal unter ärztlicher Leitung für Erwach¬
sene und Kinder vorläufig MoiitaaS . Mittwochs
und Samstaps von 4 bis '/, <> Uhr nitchtnittrind .

Lerztliche Sprechstunden täglich von 3 bis 4 Uhr .
Die leitenden Aerzte : 35

Dr . Hammer , Dr . Pertz ,
Spezialärzte für Gliirurflie und OrtlioySdie .

Reparaturwerkftätte
:: für Taschenuhren ::

Durch Rückkehr meiner tüchtigen
Arbeiter aus dem Felde , bin ich in

der Lage , meine

Reparatur «Werkstätte für feine

Präzisionsuhren u . Chronometer

in vollem Umfange wieder aufzu¬
nehmen . 96,2.2

G . Schmidt -Staub
Kaiserstrasse 154 .

i £ uljiiü ! lö , liUÜSSfUcir ,
WiWlllMN . M & lfäm

in müßigen Preisen , solanEe Vorrat , sind billig zu liaben bei

Weiss & Bienenstock ,
Scliützrrtettr . S8 . 53999r Korsetten

nach Mass .
Infolge vielseitiger Nachfragen teile

ir 'i meiner werten Kundschaft höfl . mit ,
<1 ns ich bei Stoßzugabe Korsetten nach
Mass in bekannt tadellosem Sitz

anfertigen werde .

A . Klingel
Karlsruhe i . B . Kaiserstr . 215

Laden neben Kaffee Odeon .
NB . Korsett -Repaiaiuren werden prompt

und billigst ausgeführt . JJ
,

Guter Mittag - und
Nbendtifch wird noch an
einige Herren od . Damen
abgegeben . 5L1028

Geiwiastr . 5 . 4 Tr .

Tijchügtr Sluüieripder ,
vomHeeresdienft entlassen ,
ist noch für einige Tage
in der Wocke frei . Spielt
auch Tanzstunden .

Angebote unt . Nr . 931125
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten

Änillie liier Irl AmiWeileu
cruA in Aluminium , Brouee . Mesflna . Kuvfer und
Hra « « uh . S <k>weis -,en v«n beschädigten Maschinen -
teilen , « locken, Motorzhlindern , Motorgehäusen . Alu -
miniumgeschirre usw . BI213

Autogenschweisterei und Apparatebau
Pauü Helitnich , «reuzstraste 1«.

Von einer 1236 m tiefen ,
im besten Teile von Tu -
stanowice in Galizien ge -
legenen Naphtagrube gebe
noch einige Kuxe z . Preise
von Mk . 1500 pro Stück ab .
Die Grube hat bereits Oel -
auftriebe und starke Gase
und befindet sich in der
Näbe d . bedeutendsten Oel -
vorkommen . Heutig . Preis
des Rohöls bereits ca . 3000
Kronen proZisterne . 128a

Wernilk . Bfriin- Wil.üMSflorl
Kaifervlatt 15 .

Gesucht gut rentieren¬
des Hans mit Laden in
der Oststadt , Durlacher -
allee bevorzugt . Ausführt .
Ang . m . Preis unt . B1003
an die „ v ' ad . Presse " .

LaSentheke
zu kaufen gesucht . Länge
von V/t — 2 m . Zu erfr .
«31114 Steinsir . fi , IV.

Gebrauchte

Sihmbim . lhine ,
in gutem Zustande , zu
kaufen gesucht .

Gest . Angebote unter
Nr . B1185 an d . Geschäfts -
!>elle d . . Bad . Presse "

. X. l

Räutfrcr - G & n ,
trcmSBerttaHen , mit er¬
haltenen , m ->ali «bst wroR ,
,- u kaufen gesucht . 2ln «
pebote unt . Nr . 19Ö an
b . Geschäftsstelle d. „ B » d .

erbeten .

vSewchl
Stehpult , etwa 2 m lang ,
Kasseiifchrank gebraucht ,
ca . 70 cm tief . Angebote
unter Nr . 247 an die Gc -
sdiästSile lle d . Ba d . Presse .

Fauteuil ,
gut erhalt ., zu kaufen ge -
sucht . Angeb . m . Preis -
angabe unt . Nr . B1083
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse

" erbeten ^

Bettsedern
zu kaufen «nsucht .

Angebote mit PreiSang .
uut . Nr . B1043 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Piesse " crbcten .

Pno 0 ^ ap eo - ipral
zu kaufen aesucht .

Angebote mitAngabedeS
Formats , Marke und deS
Preises unter BI093 a . d .
GeschäftSst d . „ Bad . Pr .

"

Kauf - Gezuch :
1 Militäranzug , 1 Mili -
tärmantel . mögl . wenig ge -
tragen , ein nur guterht .,
seid . Herrenregenschirm .

Gest . Preis - u . Adressen -
angeb . u . 5Ö803 an die Ge -
schäftSit . der Bad . Presse .

Smokina

gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . 231021 an die Ge¬
schäftSst . d . „Bad . Presse ".

Ein out erhaltener
Militnr -Viantel

zu kaufen gesucht .
Angebote mit VreiS un¬

ter Nr . 33949 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Badisch .
Presse " erbeten .

Krieger ,
der jetzt erst heimgekehrt ,
benötigt dringend Zivil -
Neider ( Mantel ) und
möchte solche gerne von
„ut . $* arn kauf , fiöincrcrt .
i .öti i ! . mitclitarf '•VniH *
ler , verbeten . Angebot «
unter Nr . MKS an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

MrrMuim
gebr . od . neu , für Herren -
rad gesucht . Angeb . unt .
23941 an die GeschäftSst .
der „ Bad . Presse " .
Aus guten , Hause werden

zu kaufen gesucht :
1 Jackenkleid oder 1 Drei -
viertelmantel für 16jähr .
Mädchen , sowie Kleider
und Wäsche für SjährigeS
Mädchen u . Knaben . An¬
gebote unter Nr . 231181
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

M
W

Loncleftischsn susgslsgt

In c! sn Lelisufslisisrn susgEstsllt

Preiswerte

Kurzwaren

Reile - MöMe X
zu kaufen gesucht . VI07V

Cäeiliastr . 4 . part .

Toiletten - Skise .
rn »ch vom Feld . « bei
r uanhim zu kaufen rief .
Angebote unter Nr . 53960
an die Geschäftsstelle der
„Bnb . Presse " erbeten .

Nähnadeln . .
Nähnadeln Blitz
Stopfnadeln . ,
Haarnadeln . ,
Lockennadeln
Stecknadeln .
Wäscheknöpfe
Perlmutterknöpfe
Porzellanknöpfe

Brief — 25 Stück 24
Brief — 25 StÖck 224

. . 25 Stück sort . 28 4
Brief ---- 25 Stück 12 ^

. Brief --- 18 Stück 104
Brief = 200 Stück 25 4
. . . . Dtzd . 25 , 284

. . . Dtzd . 35 , 854
. . 12 Dtzd . 42 , 48 4

Kinderstrumpfhalter . . . . Paar 1.75
Damenstrumpfhalter . . . . Paar 2 .90
Schuh - Nestel , 100 cm Pr . 10 ^ 120 cm 15 ^
Schuh - Nestel , sehr gute Ware

Pr. 80 cm 68 ./ , 100 cm 85 4 . 120 cm 88 4
Baumwollband , 10 Meter . . Stück 65 J
Kragenstäbe , umsponnen . . Dtzd . 25 4
Kettenaufhänger . . . . . Stück 24
Damen - Büsten . . . . . . 6 .50

Spilse
Zwirn -Spitzen . . . . Meter 12, 28 4
Leinen - Spitzen . . . . Meter 65 , 954
Tüll - Spitzen Meter 75 , 954
Valenciennes - Spitzen . Mtr . 60 , 125 ^

Valenciennes - Elnsätze . Meter 18 , 304
Stickerei - Einsätze 2 l u Mtr . Stck . 1.40 , 1.60
Tüll - Stoffe Meter 4 .90 , 5 75
Spachtel - Stoffe . , . Meter 3 .50 , 5 .50

Mode - Waren
Batist - Blusen - Kragen . . . 2 .90 , 3 .90
Batist - Jacken - Kragen . . . 4 .25 , 5 .90
Tüll - u . imit . Filetkragen . . 4 .75 , 5 .90
Tüll - Passen , weiß u . schwarz 6 .75 , 8 .75

Kinder - Kragen m . Spitzengarn 1.95 , 2 .50
Kinder - Kragen in . Manschetten 2 50 , 3 .90
Theater - Hauben z Aussuchen 3 .75 , 5 .75
Marabout - Kragen . . . 13 .50 , 17 .50

Her -
mann TiETZ

ii« »

Herrennuzng zu kaufen
Sesucht , Größe 1u7 cm .
Von wem ? sagt die „ Bad .
Presse " unt . Nr . 146a .

MiiWen - Kleider
zu kauf , ges ., Alter 13 u .
18 Jahr . Angebote mit
Preisang . unt . Nr . 231045
an die Geschäftsstelle der
.̂ Bad ^ ^ resse ^. erbeten .

Zu kaufen geluvt :
4 Paar al. Norlmnae »d .
Stores , womögl . mn
Ieriert : desal 1 Gasherd ,
sowie fönst . Kllchen -Einr .»
OJencnffnnbe .

Ann « böte mit Preis nn -
ter Nr . 227 cm die Ge -
kchnftSstelle der „Badisch .
Presse " erbeten .

Friseur -
Emrichiung

fomplett , neu , hell eichen ,
Bteilin , mit weißem Mar¬
mor , 3 Rasierstühle , Laden¬
tisch mit GlaSaufsatz , Par -
fiimerieschrankm .Vpiegel -
ruckwand , 5 Wartestüble ,
alles primaFriedenSarbeit
ist wegen Todesfall billig
z » verkaufen . Näheres
bei Aug . SazIiiKer .
Friseur , t.' ndwig - 2L ! ll !el »i -
» raSe 18.

' 2) 1080

3 » verkaufen
schöner mittelgroßer

lÄaffeiischrliiillj
feuerfest .

1Zu besichtigen Diens
tug und Mittwoch ,
vorm . II — 12 Uhr . 550

A . Stein
Kais « ftr . 2 .13,1 .

Kleiner n . mittelarok ^r

Perserteppich
*u kaufen nefudit .

Wnme'&nte unter ?lna »b »
der Greste unt . Nr . 6Z s
an die Geschäftsstelle der
„ T' ad . Presse " erbeten .

Knabenftiesel
Nr . 35 iamerik . Fabr . ) sind
zu verkaufen oder zu tau -
schen argen halbe

D
'
Lackschuhe

Nr . 37 ' /, oder 38 , auch zu
kaufen aewünscht . An -
gebore unter Nr . B1113
an die , Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

MWWK

Tadelloses

Reitpferd ,
gut gerit
straßenstche
verkaufe « .

cher , preiswert »u

Nähere » Kafernenstr . 6 ,
Brii -lisaL B1106

ZU verkaufen :
(kmail - Firmcnschild , Auf -
' ckrift .. Noblen "

. 45X10 '̂
crn , Badewanne , Kinder -
svortwaaen . .P.u erirao '.n
unter Nr . 58822 in »er
Geschst . d . Presse " .

Piano ,
mit erhalten , zu Verlan -
fr » . Näh . im Laden
FriedrichSVlat » 3 . 220

Schöner , guter SeiUof -
serhrrd abzugeben . B105V

SdiiiNcnstr . 53 . Hof .

ZZbyWgsieuer
gut erhalten , sehr preis -
wert zu verkaufen . Zu
erfragen unter Nr . B955
in der Gesdiäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Gebr . fleiner Schlosse : »
erd . sowie gut erhalt ,

. lebrock für starke Figur ,
ein gute ? „ raueS Kleid
für kleine , besetzte Figur
und ein Bügelbrett billig
zu verkaufen . B1198
Maiensir . 1, V l (Oftstadt ).

Diwans !
sehr schöne , neue ( Frie -
denslvare ), »u verkaufen .
Polsteret Möhler , Scbüüen -
strnste 2 .

', . 2311 (36

5P!jOMpfltRt9 x 12

Doppelobjekt ., Anastig -
rnat 6 ,8 , compoundverschl .
1/250 Seid . ( Friedens
wäre ) . Doppel -Auszug ,
neigbarer u . versetzbarer
Mattscheibe ( s. architekt .
u . techn . Ausn .) m . Zu -
behör ; ferner .' l steifer
Herren -Filzhut , Gr . 54 ,
Schlittsd »uhe , Merkur . 1
Dekorationswand sölge -
malt ) , 1 Gasherd . 3 -fl . , 1
Gartentisch , Earienstiihle
zu verkaufen . Anzusehen
v . y z t — :% 2 Uhr u . % 6
Uhr abds . ab . Akademie -
stratze K7 , part . 21g

Fahrrad«
mit Gummi , ohne Freil .,
sehr gut erh ., krankheits -
halber abzugeben . Näh .
unt . Nr . 231081 in der
Geschäftsstelle der „Dad .
Presse " .

Neue eiserne weine

BeUstelle
sowie 2 guterbalt . tfther *
Teckbetten » n verkaufen .
B '°" t»acbnerstr . >7 . IV . , 1.

Kinderbett , eis . Sö .ifch
tisch mit Garnitur , groß .
Schließkorb . Ofenschirme
gestickt , Lüster f . Elcktr . ,
groß .Oelgemälde , Sviegel ,
Sdireibtisch , Uhr billig *u
verkaufen . 531170
Schuster , Sin » u . Verkaufs 1.

Ludwig - Willielnistr . 18 .

Metzzemamins
mit Pferd zu verkaufen .

„tjntiiw ", ' ''- llhUiiira
jn ^eiiriiricfc ,

„ Ennlisch " u . Orig . Meth .
Touss .- Langsch . , kaum ge -
braucht , 1 P . fast neue d .-
graue Wickelgam ., Friedw .
Größere Anzahl wenig ge -
tragen « , gewaschene Steh »
kragen , qlattsdiließend,Nr .
36 u . 37,1 Nasier - Apparat
m . 6Klingen sindbiu . abzg .

Adresse zu erfrag , unter
B1008 in der Bad Presse .

5 >andfchl ! es!körbch ?n ist
su verkai ' s.-n . Auialienstr .
Kr . 71 , Eing . Lcopo !d !tr . .
4 Stock . BlllS

2 5 — 30pferd . fahrbare
Lan '. « Locsmobiie

mit Condensation
20pferdiger liegender

Deutzer Gasmotor
4— 5pferdiger . liegender

« en,in . M » t » r .
l Ni >dial - Bohrm « schine ,
60mm Spindeldurchmesser

3A >mm Bohrtiefe .
4 Tkbnellbokrmaschinen
für direkten Antrieb mit
verstellbarem Bohrkopf ,
15 mm Spindelbohrung ,

380 mm Ausladung ,
> Stäiiderbohrmafkdiue
für Handbetrieb für Löcher

bis 30 mm ,i Seit » und Zuasvi »>del -
Drebbänke . 350iS00 ? pi -
tzenhöbe , L500 Drehlänge ,
2201350 Spitzenhöhe , 1M)0

Drehlänge ,
5 Leitfviiidel - ? rebbänke
2601430 Spitzenhöhe . 1200
Drehlänge , 230/360 Spi¬
tzenhöhe . 1000 Drehlänge ,
i Gewind ^friiöbank

. 160X800 mm ,
l Kurdelpreffe . 501086
I etekt . Handv « tsM« schine
1 H « ud >iebel >ochst » nze f.
Löcher bis 26 mm in 10mm
Fiacheisen , l Honddebel »

lochstanze für 12 mm ,
l dovpeiarmiae Evindel »
presse für 20000 k« Druck ,
div . Transmissionen vert .

t
anS Iiilier , « nrlSriikie ,
-<, » z,f« >dftr . » . Tel . 50l >9 .

Bücherschrank ,
Meisterstück , eich . geräU '
chert , Handarbeit , mit
Schnitzerei zu verkaufen .
Näheres unt . Nr . 23961
durch d . Geschäftsstelle d .
„Bad . Presse

9 ! eue
Tische 11. Vertiko billig zu
verkaufen . 58648 .3 .3

lEsif , Adlerstraße 8 .
verkaufen großer

Wagiicr-Htl^
mit Wärmeofen , f . Wirt -
schaft aufs Land geeignet .
Näb . Leovoldllr . 2 , III .

bofeomotiDe

40pferbio , 60 cm Spur , mit

2600 A Sellien
80er Profil und

36 « tzMZm
1 chm Inhalt sofort liefer¬
bar zu verkaufe « .

Auir . unt . Nr . 127a an
die weichäftZst . der „ 5Lad .
Presse " erbeten .

F ' alm ©
schöne , große , für Salon
oder Balkon geeignet und
ein Paar Gummischuh '
Nr . 42 zu verkaufen . 2 .2

Angibole unt . Nr . V930
an die „ Bad . Presse " erb .

VJßttcnöerpßöiuna
von einem Eßzimmer zu
verkaufen . Wann u . wo
sagt unter Nr . B9L7 die
„Bad . Pr esse " .

Ein noch bereit » neuer ,
groger Bügelofen zu ver-
kaufen : Geibelstroße 1K.
i . Stock . » 1023

9a» oS.ZerreM
IN. Ia . Gummi zu verkauf .

« chuhenstr . 55 . II .

neu . mit acschn ' tzt . Fuß
und grünseiden . Schirm ,
preiswert zu verkaufe » .

Näb . Kaiferstrasie 213 .
3 Trepven . B714

Eine Taiierftofflaseiie
mit Reduzierventil , wenig
gebraucht , gut erhallen ,
ist zu verkaufen .
231099 Sirschftr . 56 . II .

Ein Junker Ä Ruiiosen
Nr . 3 , gut erhalten , ist zu
verknusen . B1097

Hirstdftr . 56 , 2 . St .
Billig zu verkaufen :

H . - Ueberzieher , schwärz ,
mittl . Figur , D .- Kostüm .
D . - Mantel . Gr . 44 —46 ,
schwarz . Pelzboa m . Must ,
H .- Schnürschuhe , Gr . 43
u . ein H .- Änzug , Gr . 48 .

Zähriugerstraße 50 , I .,
231031 K u in m e r .

Militär -Mantel . Mkli «
tärstiesel n . Hose , sowie
Rohrstiefel , alles wenig
getragen , sehr billig zu
verkaufen : Boeckhstr . 22 ,
4 . Stock link ? « .963

Vorhiiiiüe "4M
prima Ware , abgepaßt u .
am Stück , billig zu verkauf .

Waldliornftraße . Nr . AI ,
im Laden . 83 *

Ueberzieher
kleinere Higur . zu ver «
kaufen . Kaiserftratze 243 ,
4 . Stock links . BlQQS

Plüschjacke
Tamtkleid mit Jacke und
gedeckter neuer Gasherd
billig zu verkauf . B1066

Krieastr . H >5 , 1 . St , t .
1 fchw . Kostüm Gr . 44 .

1 grauer Tourenrock , 1
grun . Rock , fow . ein Paar
neue Kinderstiefel Gr . 29
zu verkaufen . 23994 .2 .2

Goett,e ?kr . Li », pari .
B11Ü1SM0KiNg .

mittl . Figur , zu verkaufen .
Besichtig , von 9— 2 Uhr .
.Hil sitistr . 35,a . 1 Tr . . lkS.

Gut er -
haltener Ulster

zu kauf , gesucht (Gr . 1 .75 ) .
Angebote unter Nr . 2J1070
an die „ Bad . Presse " .

Anzng -
1 Gehkockanzug , neu , 1

weiße Tenninhose , neu , 1
Sportanzug . 1 Reg . - Man -
tel , Z Phantasiewest ., neu ,
alles Friedensware , wie
neu , mittl . Figur zu ver -
kaufen . Anzuseh . 3— 5 u.
v . 6— 8 Uhr . Adlerstr . 15 ,
2^ St .,j . 5B105Ü

In verkaufen
gut erh . , schw . Gehrock u.
SC : " « , schn, ., st. Hut . Gr .
53 , sowie Eisznbahndienst «
rock fiir schlanke Figur .
Karl -Wilhelmstr . Z4 . IV .

B1063

Zu verkaufen :
2 Karton Seise , 1 bereits
neue Sitz -id»!dewanne , 1
P . Militärstiefel . Gr . 44
bis 45 1 Kinder -? 'wet -
magen m . Dach b . Stein .
Werderstr . 70 . IV . B921

Wie gut . Seifeupulver ^
Probepaket Mk . 5 .— Nach -
nähme , Verf . Panfegra » .
Beliden lWpr .) . 147a

Uiiiderliegwanen , « lapp -
fportwnzen m . Dach , Kind .»
klappstubl bill . zu verkauf .

Lachnerftr . 18 . pari ., r.

Kinderwagen ,
u. Svrrtwr >!ien mit Dach
su verkaufen . Zu erfraa .
in der Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " unter vir .
B1117 .

V « » l >
W

Handarb . , neu , preiswert
zu verkaufe » . Ä1074

SVelNieustr . 1 , pt .. r

Adsallholz
Breitestrahe 83 ,

jöllöi Iveiertheim .

Hochmodern , .hell . Voile »
Neid , noch nie getr . , für
TanzstundenN . geeig . u .
neuer , schwärz . Zylinder «
Hut , bill . z. verk . Zu er -
frag . unt . Nr . B1042 in
h Gsichaitssl . dtt . .2k .h
Presse

"
.

besticktes Kleid für 14
bis Ikjähriges Mädchen
passend , auch sehr geeig -
net f. Kommunionkleid ,
proisw . abzugeben , das -
selbe ist fast neu : Karl -
str age 94 , !! . St . V 991

gut erhalt . , auch Stiefe ! .
Größe 38 , noch neu , zu
verkaufen bei Weder ,
GerwiMl '. 21 . l . 2^ 1157

Ein gut erhaltener
Mist Kniinntel

u . ein Paar schöne , leicht «
Wiilitär -NeitstieselGröße
42/43 sind preiswert zu
verkaufen . 331189

Garteustr . 40 , 3 . St .

Seri (f?. !93inenltl0iöer
hat zu verkaufen . 231148

Wilhelms ?». 48 . Tl.
Ein schwarzer , gut erhal -

teuer Fraueutuckimantel
ist billig zu verkaufen . Zu
erfragen Siphieustr . lK7 ,
3 . St . . recht ? . B1152 2 .1

Z » verkaufen schönes ,
nicht petrag . , grünblaue ?

Nolikleiöihen kö
Mädchen . Zu erfragen
unter Nr . BH50 in der
Gefchäfisst . d . Bad . Presse ,

Lackschuhe,
beste Friedensware , nicht
getragen , Gr . 41 — 42 , fow .
ein Herren - Mantel für
kleine Figur billig zu ver -
kaufen . 233
Oterrtnnr . 15 . link . Laden .

1 P . st. Z
'
angl ^Schuhe ,

Gr . 39 , 1 P . Mil .-Schnür «
schuhe , Gr . 40/5 zu verk .
*u erfrno . unt B1017 in
der Vresse ' ' .

Neue Dam -̂Halbschuhe ,
Maßarbeit , 39/40 , weil
nicht passend , zu verkau -
fen . Ber " lmrdltr . 91r <
L St , rechts . 58605

Zu verkaufen -
1 P . Herrenschnürstiesel .

Gr . 44 , 1 Puppenwc -gen .
Puppenzimmer u. - Küche ,
i Tellermütze f . 8— ILjähr .

f
)Ut erhalt . Näh . Schcrr »
tragt 20 , II . 58900

2 P ., sehr starke Touri -
sten »Stiesel , Er . 40 —44 ,
Werft .»ltberzieher , Leder »
Gamasch . n . Kinderschuh .
Alter 2 — 3 Jahr . Brauer -
strabe 15 . 2 . St .. r . B992

Billig zu verlaufen ein
Paar eigene B1100

OfstzierS -Reitstiefel ^Gr . 41 , sowie ein auterb -
Herrenfahrrad .

Ettlinxen ,
Bulacherstr . 41 , 2 . Stock .

Dameudalbsctnihe .
Gr . 42 , getr ^ gut erbalt -
zu verkaufen . 101 »

Laiserlirake ?Z, L. St ..

Knud
zu verkauf . Spitzerkreu ?
ung , sehr wachsam , eignet
sich am besten als Ho ?
Hund ? che ! l>enl,ardter «
weg 14, K 'Siüppurr . tö Si
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u ^ Q) •*> 2£ «-j4 ff) j_» CD ff g »t:OÜ) ĵ̂ * vw w • ff 55. ff i- ♦- ff* « s-» ca *-* cd ^ w ff ^ *"• ff t>\ :
o cd o -. ca .ff . ® es ^ — cuffC ^i ff ^ a es ^ ff o> ff <2>.!
» Ä ß » K l» i f

- f « Is = » £ » s ® s ® ä ; | J
ff W00

^ «§ § Sj§ )̂ H ff 5.<- ^ je ff « o ff 2 j®^ .ff s-i ff .ff 3 q> .ff ff je ~̂ > ff es ff wff » ff ^ ff ff ff; ■
v§ CQ^ « S -̂ CQjS HZ « ff € S « g Hff vg £ © «̂ sgCQs

v5 ^ ff ^ °b ®5 v 'S v 12 VC " 'SS
sff Qjjü ff >. jjn ff ^ ff ff . E- ff -E ff SS,-*-» ff ff
.77 ff ff •—-ffr ^ ff ff«n ff lO ff CO ff « «rr ff ff; o "" CŜ ffW ff
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